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Erster Rimparer Bauernmarkt 
Der Bauernmarkt auf dem „Platz der Partnerschaft“ war ein voller Erfolg.
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Bericht auf S. 11
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Berichte aus dem Waldausschuss

Rimpar aktuell berichtet aus der Sitzung  
des Klima-, Umwelt-, Forstwirtschaft- und  
Bauausschusses vom 14.6.2024
Bericht der Betriebsleitung Christopher Traub  
Bereichsleiter Forsten AELF Kitzingen – Würzburg

Foto: Nadja Kess

Die Sitzung des Klima-, Umwelt-, Forstwirtschafts- und Bau-
ausschusses fand dieses Mal als Waldgang statt. Zu Beginn 
stellte sich der neue Bereichsleiter Forsten des Amtes für 
Ernährung Landwirtschaft und Forsten (AELF) Kitzingen-
Würzburg Christopher Traub vor. Er hat seit Mitte Dezember 
2023 als Nachfolger von Efi Raunecker auch die Betriebs-
leitung des Rimparer Gemeindewalds übernommen. Auch 
der langjährige Revierleiter German-Michael Hahn ist in 
Ruhestand getreten. Mit Jonas Bayer steht auch hier ein 
kompetenter, junger Forstkollege als Ansprechpartner zur 
Verfügung. In seinem Bericht ging Traub auf die waldbauli-
chen Grundsätze ein. Wie er berichtete, tritt wegen der sog. 
ZE-Ereignisse (zufällige Ereignisse, wie Borkenkäferbefall, 
etc.) die Pflege junger Bestände bisher oftmals in den Hin-
tergrund. Bei der letzten Forsteinrichtung als pflegedringlich 
eingestufte Bestände (insg. 112,7 ha) sollten innerhalb von 
5 Jahren gepflegt werden. Aktuell habe man in der Halb-
zeit ca. 11 ha gepflegt. „Pflege ist das Kapital der Zukunft! 
Wichtige Baumarten gehen bei fehlender Pflege verloren“, 
appellierte der Bereichsleiter des AELF. Er empfahl: „Wir 
dürfen uns nicht so stark auf das„Massensoll“ fixieren, son-
dern müssen die Pflegeflächenerfüllung stärker in den Vor-
dergrund rücken.“ Diesem eindringlichen Hinweis folgend 
beschloss das Gremium einstimmig, dass die Flächenpfle-
ge von der Betriebsausführung vorrangig fokussiert werden 
soll. In einem jährlichen Bericht soll dann über den Stand 
der Dinge bzgl. des Pflegesolls informiert werden.
Weiter ging Traub auf das Forstliche Gutachten 2024 ein. 
So seien die Außenaufnahmen (Verjüngungsinventur, Ver-
bissbelastung durch Wild) im Februar und März 2024 er-
folgt. Die Ergebnisse wurden Ende Mai an die Beteiligten 
versendet. Diese haben dann bis 30.6.24 Gelegenheit, 
Stellung zu nehmen. Anschließend werden die Stellung-
nahmen gesichtet, das Forstliche Gutachten erstellt und 
dann voraussichtlich im November veröffentlicht. 
Auch zur Förderung gab es neues zu berichten. So erfolgte 
die Umstellung vom Gemeinwohlausgleich auf den Mehrbe-
lastungsausgleich. Die Waldbauliche Förderung soll ab 2025 
rein digital erfolgen und deutlich vereinfacht werden. Das Ver-
tragsnaturschutzprogramm Wald läuft zunächst wie gehabt, 
soll perspektivisch aber ebenfalls digital erfolgen. Ein wichti-
ges Thema, sowohl in Dürrephasen als auch bei Starknieder-
schlägen ist der Wasserrückhalt im Wald. Hier wurden erste 

Überlegungen dazu im Bereich Grumbacher Graben sowie 
zwischen Forsthütte und Staatsstraße entwickelt. Ein Feucht-
biotop nahe der Staatsstraße erscheint den Verantwortlichen 
realistisch. Für weitere Maßnahmen diesbezüglich wird die 
Kontaktaufnahme zum Amt für Ländliche Entwicklung (ALE) 
empfohlen. Hier gibt es verschiedene Fördermaßnahmen.
Im Anschluss an den Vortrag des Betriebsleiters Traub be-
schloss das Gremium einstimmig, dass sich Traub beim 
zuständigen Ministerium dafür einsetzen solle, dass der 
Rimparer Gemeindewald zum Erholungswald der Stufe 1 
gerechnet wird. Durch den Bau des Mountainbike Trails, 
Geocacher, Yoga im Wald, etc. habe sich das Nutzungsver-
halten weiterentwickelt, was sich auch auf die Besucher-
zahlen im Wald auswirke.
Bericht der Betriebsausführung  
Philipp Stamm Forstingenieur
„Die Planung aus der Forsteinrichtung wird soweit mög-
lich umgesetzt“, berichtete der für die Betriebsausführung 
verantwortliche Forstingenieur Philipp Stamm. Für eine ef-
fizientere Arbeit und Dokumentation wird ein digitales Re-
vierbuch genutzt. 
Im vergangenen Jahr betrug der Holzeinschlag kalamitäts-
bedingt und durch Vorratsabbau ca. 4.000 Festmeter (bei 
einem Hiebsatz von 3.150 fm). Der Holzverkauf brachte Er-
löse in Höhe von 200.000 € ein, die Einnahmen aus Förde-
rungen lagen bei 50.000 €. Verschiedener Betriebsaufwand 
führte zu Kosten in Höhe von 45.000 €, so dass am Ende 
ein Betriebsergebnis mit einem Plus von 64.000 € verzeich-
net werden konnte.
Für 2024 lag der Holzeinschlag bisher bei ca. 2.000 fm. Durch 
Förderungen sind Einnahmen von 60.000 € geplant, davon 
sind bisher 7.000 € eingegangen. Ausgaben gibt es für Unter-
nehmereinsatz und Material für Pflanzung, Pflege etc. „In den 
Wald muss investiert werden, um ihn fit für den Klimawandel 
zu machen! Ziel ist die Schwarze Null“, so Philipp Stamm.
2025 wird es ähnlich wie 2024 aussehen. Wegen der Kalami-
täten wird der Holzeinschlag nur schwer planbar. So hoffen 
die Verantwortlichen auf eine möglichst gute Vermarktung 
der anfallenden Holzsortimente und hohe Einnahmen aus 
Förderungen. Auch hier ist das Ziel wieder die Schwarze 
Null. Stamm betonte aber auch, dass kein Rechtsanspruch 
auf Förderungen besteht und der Holzmarkt Schwankun-
gen unterliegt. Das alles macht eine Prognose schwierig.

Zur Holzernte und Holzrückung informierte Stamm, dass 
die letzte Holzernte und Rückung im Januar erfolgte. Seit 
Juni ist wegen Borkenkäferbefall der Harvester im Einsatz. 
Zum Holzmarkt berichtete Stamm, dass: die Fichtenpreise 
zurückgehen. Grund hierfür ist, dass sowohl der Schnitt-
holzmarkt, als auch die Baubranche zurückgeht. Das Kä-
ferholz kommt auf den Markt. Hier liegen die Preise aktuell 
etwa bei 80 bis 85 €/fm frei Waldstraße. Die Energieholz-
preise sind relativ stabil, ebenso die Preise für Laubstamm-
holz. Auch bei der Submission gibt es hohe Einnahmen, 
da die Eiche weiterhin hohe Preise erzielt. Doch auch hier 
steigt der Insektenbefall durch Prachtkäfer und Kernbohrer.
Wie Stamm berichtete wurden zwei große Schadflächen in 
der Abt. Leihweg in der vergangenen Pflanzsaison wieder 
bepflanzt. Davon ca. 3.000 Pflanzen durch eigene Wald-
arbeiter, weitere ca. 3.000 Pflanzen durch Unternehmer. 
Dabei wurde die Fläche des Unternehmers gefördert, ge-
pflanzt wurden u.a. Baumarten wie Eiche, Kirsche, Spitz-
ahorn, Linde, Hainbuche, Elsbeere, Speierling, Walnuss, 
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Tanne, Schwarznuss, Baumhasel, etc. Der Fokus lag dabei 
auf Laubbäumen. In geringem Maße hat man versuchswei-
se auch fremdländische Baumarten gepflanzt. Es gab eine 
Pflanzaktion mit der Jugendfeuerwehr Maidbronn und den 
Rimparer Feldgeschworenen und eine mit dem Waldkinder-
garten. Weitere Pflanzaktionen sind geplant und werden 
rechtzeitig bekanntgemacht. 
Auch in der Pflege sind die Verantwortlichen nicht untätig. 
Diese wird sowohl von eigenen Waldarbeitern, als auch von 
Unternehmern durchgeführt. Dabei liegt der Fokus auf der 
Jungbestandspflege, also v.a. der Mischungsregulierung. 
Es werden bestimmte Baumarten zugunsten anderer ent-
nommen, z.B. Hainbuche für Eiche. In der Kulturpflege wer-
den Pflanzflächen ausgemäht und Konkurrenzvegetation 
wie Brombeere oder Klettenlarbkraut zurückgenommen.
Bericht des Revierjägers Thomas Schömig
Seinen Rechenschaftsbericht Regiejagd Eigenjagd Rimpar 
2023/24 legte Revierjäger Thomas Schömig ab. „Obers-
tes Ziel der Bejagung des Eigenjagdrevieres Rimpar ist es, 
den von der Unteren Jagdbehörde festgesetzten 3-Jah-
res-Abschussplan für Rehwild zu erfüllen um baldmög-
lichst die Naturverjüngung ohne Zaun sicherzustellen und 
um für den Gemeindewald als Teil der FBG Rimpar weiter-
hin die Zertifizierung nach PEFC zu erhalten“, so Schömig. 
Zur Entwicklung des Rehwildes teilte er mit, dass der 
Abschussplan für dieses Jagdjahr mit 36 Stück Rehwild 
erfüllt wurde. Die Verbisssituation hat sich weiterhin ver-
bessert, die Naturverjüngung kommt in den meisten Be-
reichen ohne Zaun hoch. Der Revierjäger betonte die gute 
Zusammenarbeit mit dem zuständigen Revierförster der 
Gemeinde. Die gezielte Bejagung durch Schwerpunktab-
schuss an verbissgefährdeten Flächen, die Intervalljagd 
mit zeitlichen Ruhepausen, Sammelansitze und kleine 
Rehdrückjagden haben sich bewährt und werden beibe-
halten um einen weiteren Erfolg für die nächsten Jahre 
zu gewährleisten. Eine 3. Drückjagd auf Rehwild ist nach 
Rücksprache mit den Verantwortlichen der Marktgemein-
de angedacht. Die Mitglieder des Ausschusses sprachen 
sich einstimmig für die Unterstützung der Drückjagd aus. 
Zur Entwicklung beim Schwarzwild verwies er auf das Verbot 
der ganzjährigen missbräuchlichen Fütterung und die Ein-
haltung der Kirrverordnung. Rottenverbände werden zur Ver-
meidung von Wildschäden in der schadensträchtigen Zeit an 
den Kirrungen nicht mehr beschossen. Es gab zwei Revier 
übergreifende erfolgreiche Drückjagden auf Schwarzwild 
im November / Dezember. Auch herrsche eine konstrukti-
ve Zusammenarbeit mit den angrenzenden Staatsrevieren. 
„Die Schwarzwildstrecke im Wald zählt 25 Wildschweine. Sie 
konnte durch zeitlichen Mehraufwand um sieben Stück zum 
Vorjahr erhöht werden“, so der Revierjäger.
Auch die Wildschadensituation im angrenzenden 7 km 
langen Feld/Waldbereich habe sich durch die gute Zu-
sammenarbeit mit den Landwirten/Feldjägern erheblich 
verbessert.
Der Zeitaufwand für die Begehungsscheininhaber und 
die Helfer ist groß. So habe man u.a. mit Ansitzzeiten 
1080 Stunden, mit Revierarbeiten 720 Stunden ver-
bracht. Ausgaben gab es für die Reviereinrichtungen, für 
Übungsschießen und Munition, Bewirtung Drückjagden, 
Spritkosten und die Öffentlichkeitsarbeit. Dieses Jahr gab 
es einen Waldtag mit dem Hort und man nahm an der 
Putz-Munter-Aktion im Wald teil. 

Brennholzvergabe –  
Diskussion bisheriges Verfahren
Im vergangenen Jahr wurde das Brennholz erstmal im Zuge 
einer Versteigerung vergeben. Die Aktion ist gut verlau-
fen und alle Beteiligten hatten dadurch weniger Aufwand. 
Vom Grunde her zeigten sich alle zufrieden, allerdings gab 
es auch Lose, die nicht an den Mann gebracht werden 
konnten. Dieses Holz wurde dann für gemeinnützige Zwe-
cke zur Verfügung gestellt. 
Bei der nächsten Brennholzversteigerung wird es deshalb 
voraussichtlich zwei Versteigerungstermine geben. Das 
Gremium folgte diesem Vorschlag einstimmig. 
Bürgermeister Weidner bedankte sich bei der Betriebs-
leitung, bei der Betriebsausführung und den anwesenden 
Jägern für die gute Zusammenarbeit zum Vorteil unseres 
Waldes. 
Anschließend wurde noch eine Neupflanzung besichtigt. 
Dort gehen nicht nur die gepflanzten Bäume auf, sondern 
es findet auf der ganzen Fläche auch Naturverjüngung 
statt wie die Fachleute vor Ort aufzeigen konnten.
Anfragen aus dem Gremium 
Aus dem Gremium wurde bezüglich möglicher Maßnah-
men zur Vorbeugung und im Falle eines Waldbrandes 
nachgefragt. Hierzu hatte es ein Treffen gegeben, bei dem 
u.a. der Kreisbrandrat im Wald vor Ort war. Die bei die-
sem Treffen vorgeschlagenen Brandschutzschneisen ma-
chen Sinn. Hier sei man allerdings bereits durch die vielen 
Rückegassen und Forstwege vor Ort gut ausgestattet. 
Damals vorgeschlagen wurde auch das Aufstellen von 
großen Wasserbehältern an markanten Orten im Wald. 
Hierzu teilte Bürgermeister Weidner mit, dass es ein Tref-
fen mit den Feuerwehren gegeben habe. Die Verantwort-
lichen sahen Probleme mit dem Transport des Wassers für 
die Befüllung der Wasserbehälter. So dürfen die Tanks der 
Feuerwehrfahrzeuge nur mit Wasser mit Trinkwasserquali-
tät befüllt werden. Traub vom AELF wies darauf hin, dass 
die Behälter nicht frostfrei seien, d.h. sie müssen immer 
mit Wasser gefüllt werden, das dann im Winter wieder he-
rausgelassen werden muss. Auch der nötige Auf- und Ab-
bau sei mit Aufwand verbunden, ebenso sei fraglich, wie 
lange die empfindlichen Wasserbehälter dies aushalten.
Vielmehr, so waren sich die Verantwortlichen einig, soll 
geprüft werden, welche Landwirte im Markt Rimpar über 
Anhänger mit Wassertonnen verfügen und ob deren Öff-
nung mit den Anschlüssen der Feuerwehrschläuche kom-
patibel ist. 
Das Protokoll der öffentlichen Sitzung ist nach seiner 
Genehmigung im Bürgerinfoportal unter www.rimpar.de 
einzusehen.
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In Rimpar und Güntersleben

Mobil: 0171/5301571

Rimpar:  Donnerstag, 16 – 18 Uhr
Güntersleben:  Mittwoch, 16 – 18 Uhr

Öffnungszeiten Büros:

Theoriekurs in Rimpar (in der Fahrschule): 
Der nächste Theoriegrundkurs und Zusatzstoff 
A + B findet Ende Juli statt. Nähere Infos in der 
Fahrschule oder auf unserer Internetseite.

Innen-,
Außenputz
Maler-
arbeiten
Vollwärme-
schutz/
WDVS
Trockenbau



6

Berichte aus dem Sozialausschuss

Rimpar aktuell berichtet aus der Sitzung  
des Haupt-, Finanz-, Jugend-, Sozial- und  
Kulturausschusses vom 20.6.2024
Bericht GJA Gemeindejugendarbeit –  
Rückblick, Aktuell und Ausblick
Es gibt eine Zeit vor und eine Zeit nach Corona – auch bei 
der Gemeindejugendarbeit in Rimpar. So besuchten laut 
dem Sozialpädagogen Lutz Dieter vor Corona 20 – 40 Kin-
der und Jugendliche das Jugendzentrum in Rimpar. Das 
Juz in Gramschatz war ebenfalls gut besucht, dabei waren 
Vorfälle wie Vermüllung oder Lärmbelästigung der Nach-
barn im Vergleich zu den Jahren davor zurückgegangen. 
Die meisten Ferienangebote wurden mit Höchstteilneh-
merzahlen durchgeführt und erfreuten sich großer Beliebt-
heit. Das Hüttendorf besuchten 150 – 200 Kinder. 
Während Corona meldeten sich die Kinder und Jugend-
lichen zur „Krisenbewältigung“ telefonisch und per Ju-
gendApp-Chat beim Sozialpädagogen. Auch persönliche 
Treffen mit höchstens zwei Jugendlichen im Juz wurden 
angeboten und auch genutzt. Das Juz in Gramschatz wur-
de dagegen während Corona kaum bis gar nicht genutzt. 
Es gab während dieser Zeit keine Ferienprogramme oder 
andere Angebote der Gemeindejugendarbeit. Das Hütten-
dorf konnte, so der Sozialpädagoge nur mit drastischen 
Hygienemaßnahmen und einer Höchstteilnehmerzahl von 
70 Kindern / Woche stattfinden. 
„Fakt ist: Die Kinder und Jugendlichen haben während 
Corona sehr gelitten“, so Lutz Dieter. „Es sind soziale Defi-
zite im Miteinander entstanden, auch heute noch zum gro-
ßen Teil erkennbar sind. Die Gewaltbereitschaft ist höher, 
ebenso der Drogen- und Alkoholkonsum, Mobbing, etc.“
In der Zeit nach Corona sind die Zahlen im Juz Rimpar 
dann stark eingebrochen. Als Gründe hierfür nannte Die-
ter u.a. die Nachwirkungen von Corona und den Wegfall 
der Mittelschule, bei der er sich immer vorstellte. Der-
zeit kommen 2 – 4 Jugendliche zusammen und alleine 
ins Juz. Die vermehrte Durchführung von Projekten und 
Angeboten im Juz soll die Zahlen wieder steigen lassen. 
Im September findet am und im Juz der Weltkindertag 
statt. Beim Herbstferienprogramm werden u.a. ein Graffiti 
Workshop, „Rimpar spielt“ und Lichtmalerei angeboten. 
Außerdem stehen im verbleibenden Jahr Angebote zum 
gemeinsamen Backen und Kochen, Konsolen-, Kicker-, 
Billiard- und andere Turniere auf dem Programm. 2025 ist 
ein DJing – und HipHop Workshop geplant. 
Die Ferienprogramme werden unterschiedlich gut ange-
nommen. So können die Angebote in den Osterferien öfter 
durchgeführt werden als in den Pfingstferien. Da hier doch 
viele im Urlaub sind. 
Das Hüttendorf in den beiden ersten Sommerferienwo-
chen „boomt“. 2023 zählte es in der ersten Woche 181 
Teilnehmer und in der zweiten 142 Teilnehmer. 2024 sind 
nach momentanem Stand 180 Kinder angemeldet. 

Die JugendApp ist laut dem Sozialpädagogen stabiler und 
besser geworden und zählt inzwischen über 1100 Nutzerin-
nen und Nutzer, sowohl Kinder und Jugendliche, als auch 
Eltern. Es gibt geschlossene Chaträume für Hüttendorf, 
Bike Mafia, Juz Rimpar usw. Auch eine anonyme Beratung 
mit dem Sozialpädagogen ist über die App möglich. Neu in 

der App sind Challenges und Ratings. Sie werden nach ei-
nem Vorstellen der Möglichkeiten und einer Einweisung mit 
Probierphase eingestellt und zum „Spielen“ freigeschaltet. 
In der Taschengeldbörse bieten 19 Jugendliche ihre Unter-
stützung an, sei es Babysitten, Rasen mähen oder Gassi-
gehen mit Hunden. Themen, die bei der Jugend besonders 
gefragt sind, sind die Graffiti-Wand unter der Konrad-Ade-
nauer-Brücke, der Bikepark und der Biketrail, der geplante 
Soccercourt, die geplante Fahrradwerkstatt.
Zur „Aufsuchenden Jugendarbeit“ berichtete Sozialpäda-
goge Lutz Dieter, dass verschiedene Gruppen zwischen 3 
und 20 Personen Plätze, wie unter der Brücke Hofstraße, 
dem Kobel, der evangelischen Kirche, dem „Krautäckers-
tadion“ oder dem Platz hinter der Dreifachturnhalle für sich 
entdeckt haben. Ist er vor Ort läuft alles ruhig und ordentlich 
ab, allerdings kann er nicht 24/7 an jeder Stelle vor Ort sein. 
Die Jugendversammlung wurde mangels Teilnehmer vor 
Jahren eingestellt, könnte aber unter entsprechenden Vo-
raussetzungen wieder umgesetzt werden. Die Planung 
hierfür geht Richtung Frühjahr 2025. Entsprechende Mittel 
müssten im Haushalt eingestellt werden.
Im Anschluss an den Bericht wurde im Gremium die Fra-
ge aufgeworfen, warum man den Verkauf der Ferienpässe 
nicht im Rimparer Jugendzentrum ansiedle. Dies sei auf-
grund der Zeitspanne, in der sich auch die Vorbereitungen 
zum Hüttendorf befinden nicht machbar, so der Sozialpä-
dagoge. Weiter wurde nachgefragt, da es bei der Jugend-
App wohl zu Beginn der Anmeldezeit technische Probleme 
gab, ob man wieder auf das ursprüngliche Prozedere zu-
rückkommen sollte, nämlich einer Anmeldung direkt vor 
Ort beim Sozialpädagogen wie früher. So locke man auch 
Leute ins Juz, die sich dann auch umschauen können. Dies 
so der Sozialpädagoge sei weder von ihm noch von der El-
ternini gewünscht, da hier die Kapazitäten fehlen. Aus dem 
Gremium wurde auch angemerkt, dass es Rückmeldungen 
der Eltern gebe, die es über die Jugendapp besser fänden. 
Früher habe es im Anmeldezeitraum einen Ansturm mit lan-
gen Schlangen gegeben, was z.T. auch zu Fehlern führte. 
Der Ausschuss nahm den Bericht zur Kenntnis.

Bericht Familienstützpunkt - Vorstellung, Rückblick, 
Aktuell und Ausblick
Der Familienstützpunkt in Rimpar ist ein Angebot für alle 
Familien mit Kindern. Er bietet Bildungs- und Beratungs-
angebote zur Familienbildung und wird schon nach so 
kurzer Zeit gerne und zahlreich von den Familien ange-
nommen. Ziel des Familienstützpunktes, so Paula Geßner, 
Leiterin des Rimparer Familienstützpunktes, ist die Stär-
kung der Erziehungskompetenzen durch Bildungs- und 
Unterstützungsangebote. Der Familienstützpunkt ist eine 
erste Anlaufstelle bei Fragen oder Problemen rund um 
das Thema Familie. Dabei kann es um Erziehungsfragen, 
partnerschaftliche Fragen, finanzielle Schwierigkeiten, Er-
schöpfung und vieles mehr gehen. Geßner legt ihr Augen-
merk auf Netzwerkarbeit mit Kindertagesstätten, Schule 
und weiteren Organisationen und Einrichtungen. Sie hat 
sich schon in den Kindergärten, der Schule, den Krabbel-
gruppen, etc. vorgestellt und so aktuelle Themenschwer-
punkte durch Fragen und Beobachtung herausgearbeitet. 
Seit Februar 2024 bietet der Familienstützpunkt Rimpar 
eigene Veranstaltungen (Zappel-Krabbel Hits, Bewe-
gungsabenteuer in der Natur, Offener Eltern-Kind-Treff,…) 
und einzelne Beratungen untereinander an. Dabei stehen 
der Austausch und Kontakt von Familien und die Stärkung 
der Erziehungskompetenz im Vordergrund. 
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Der Familienstützpunkt bringt Vorteile sowohl für Familien, 
als auch für die Gemeinde. So ist er eine Anlauf- und Infor-
mationsstelle vor Ort, bietet passende Angebote vor Ort, 
ist vernetzt, dient zur Prävention und die Familien werden 
und fühlen sich wahrgenommen. Auch für die Gemeinde 
hat er einen positiven Effekt. Er dient der Prävention vor 
möglichen Interventionen, wodurch langfristig Kosten ver-
mieden werden. Bedürfnisse von Familien werden koor-
diniert und die Attraktivität des Ortes für Familien steigt.
Als nächstes so Geßner sind am 16.7.24 der „Ein-Eltern 
Familien Stammtisch“ und am 22.7.24 die Veranstaltung 
„Stresskompetenz“ geplant. Bei letzterem Angebot geht 
es um die Stressbewältigung für einen besseren Umgang 
mit herausfordernden Situationen.

Raum in der AKS� Foto Paula Geßner

Weiter sollen ein „Bewegungsabenteuer in der Natur 
mit Papa“ werden. Beim für den Herbst geplanten „Will-
kommenscafé“ sollen die Familien mit Neugeborenen 
eingeladen und begrüßt werden. Außerdem soll ein Ers-
te-Hilfe-Kurs für Eltern, Hebammensprechstunden und 
Elternabende mit „pro familia“ zur Frage: „Sexueller Miss-
brauch an Mädchen und Jungen. Was können Eltern tun, 
um ihre Kinder zu schützen?“ stattfinden. 
Paula Geßner hat Anfang des Jahres eine Zusatzausbil-
dung zur Verfahrenslotsin gemacht. Als solche vermittelt 
sie Interessierte an die zuständigen Fachstellen weiter. 
Aus dem Gremium wurde darauf hingewiesen, dass es 
auch im Landratsamt sog. Verfahrenslotsen gibt, an die 
könne Geßner ebenfalls verweisen. 
Auf Nachfrage aus dem Gremium teilte sie mit, dass sie 
auch auf die Vereine zugehen wird um hier eine entspre-
chende Vernetzung zu erhalten. 
Der Ausschuss nahm den Bericht zur Kenntnis 
Bericht Jugendsozialarbeit an Grundschulen (JaS) - 
Vorstellung, Rückblick, Aktuell und Ausblick
Zu Beginn ihres Vortrages nannte Ingrid Gottfried von der 
JaS einige Gründe, die für die JaS sprechen. So haben die 
Kinder oft größere oder kleinere Probleme, welche gelöst 
werden müssen; im normalen Schulalltag fehlt jedoch die 
Zeit und der Rahmen dafür. Die Beschäftigten der JaS sind 
neutrale Personen an der Schule. Als Mitarbeiterin der AWO 
gehöre sie weder dem System Schule noch dem System 
Jugendamt an. Gottfried ist von der Ausbildung her Sozial-
pädagogin und hat einen anderen Blickwinkel auf die Kin-
der; weniger defizitorientiert und mehr ressourcenorientiert. 
Familien geraten immer öfter wirtschaftlich unter Druck. Psy-
chische Erkrankungen haben in den letzten Jahren stetig zu-
genommen, sowohl bei Eltern als auch bei Kindern. Die Zahl 
der Ehescheidungen nimmt stetig zu. Der Migrationsanteil 
steigt. Hinzu komme die zunehmende Belastung durch neue 
Medien. Viele Kinder konsumieren mehr als ihnen guttut und 
kommen an Inhalte, welche nicht für sie gemacht sind.

Die JaS ist hier ein niederschwelliges Angebot, direkt vor 
Ort, also leicht anzunehmen. Kinder lernen sich Hilfe zu 
holen, lernen Selbstwirksamkeit.

Ein Blick in das Büro der JaS.� Foto Ingrid Gottfried

Insgesamt hat Gottfried 54 Kinder, die regelmäßig zu ihr 
kommen oder mit einem Problem bei ihr waren, das mitt-
lerweile gelöst ist. Davon ist ein Anteil von 55% männlich, 
45% weiblich, mit Migrationshintergrund sind 28 %, ohne 
72 %. Dabei kommen die Kinder mit verschiedensten Pro-
blemen zu ihr, sei es im familiären Umfeld (z.B. Trennung 
der Eltern), im schulischen Umfeld (z.B. sprachliche Pro-
bleme oder verbale und/oder physische Gewalt) oder mit 
persönlichen Problemen (Schulschwierigkeiten, Konzen-
trationsprobleme, Ängste). Gottfried unterstützt dabei je 
nach Bedarf in Einzelgesprächen, Gruppengesprächen, 
im Rahmen von Pausenangeboten und durch Beratung 
der Eltern. Oft ist auch die Koordination zwischen ver-
schiedenen Stellen gefragt. Hier bringt sie zur Lösungs-
findung alle Beteiligten an einen Tisch. 
Der Ausschuss nahm den Bericht zur Kenntnis. 

Bericht des Bürgermeisters
Bürgermeister Bernhard Weidner und das Gremium zeig-
ten sich erfreut über die gute Zusammenarbeit der ver-
schiedenen Institutionen. Diese zeigen einmal mehr das 
soziale Dach, das der Markt Rimpar aufspannt. Nach dem 
Motto „der Mensch braucht den Menschen“ werde, so 
Weidner, insbesondere auf dem Gebiet der Familienarbeit 
im Markt Rimpar hervorragendes geleistet, abgerundet 
durch soziale Vereine wie die örtliche AWO, den VDK und 
viele andere sozial Engagierte.
Das Protokoll der öffentlichen Sitzung ist nach seiner 
Genehmigung im Bürgerinfoportal unter www.rimpar.de 
einzusehen. 

rockenstein.de/co-working

arbeiten • wohlfühlen • co-working

SECURITY

24/7
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Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen 
oder vermieten?
Hervorragende Marktkenntnisse und die Erfahrung aus 
über 20 Jahren Tätigkeit als Immobilienmakler geben  
Ihnen die Sicherheit, für Ihr Haus oder Ihre Wohnung, 
einen hervorragenden Preis zu erzielen!
Gerne ermitteln wir für Sie unverbindlich den bestmöglichen 
Verkaufspreis und setzen den Verkauf Ihrer Immobilie  
professionell und zuverlässig für Sie um!

Rufen Sie uns an!
Tel. 0 93 65 - 89 71 071 • www.arndt-immobilien.com

Sympathisch, professionell, zuverlässig, schnell. 
Ihr Makler für Rimpar, Würzburg und Umgebung.

5x für Sie da.
Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de
Öffnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

Kostenlose Beratung und Probefahrt 
mit verschiedenen Modellen  
jederzeit vor Ort möglich.  
Kommen Sie vorbei oder rufen Sie uns an.

P Kostenlose Parkplätze 
direkt am Haus

Barrierefreier Zugang

E-SCOOTER
Der praktische Helfer im Alltag –  
Genießen Sie unbeschwerte  
Mobilität und Freiheit!

JOSEF MEYER
Ambulanter Pflegedienst
Neue Siedlung 4 · 97222 Rimpar
Büro: Niederhoferstraße 41
Tel. 09365/89 7470 · Fax 897471
Mobil: 0151/25 245018
www.jm-pflegedienst.de

Unser Maßstab ist der Mensch.
Unser Pflegeeinsatz entlastet Sie als Angehörige.

� Alle Leistungen der Pflege- und Krankenversicherung
� Hilfe bei hauswirtschaftlichen Arbeiten
� Beratung � Behördengänge u.v.m.

Unser moderner Familienbetrieb ist mittlerweile auf 
13 Mitarbeiter angewachsen. Unser Leitungsteam
(v.l.n.r.: Petra Meyer, Josef Meyer und Nicole Heß)
berät Sie gerne in allen Fragen rund um die Pflege.
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Am 25.7. 2024:
18 Uhr: Sitzung des Marktgemeinderates 

im Sitzungssaal des Rathauses 

Wissenswertes

Am 18. 7. 2024 um 19.00 Uhr: 
Sitzung des Hauptausschusses EDV 

im Sitzungssaal des Rathauses.

Fotos für das Rimparer Ortsjubiläum gesucht!
Liebe Bürgerinnen und Bürger, die Vorbereitungen für 
das 900-jährige Jubiläum von Rimpar haben begon-
nen. Etliches hat sich in diesem Zeitraum in unserem 
Ort ereignet, welches im Jubiläumsjahr im Rahmen 
einer Fotoausstellung veröffentlicht werden soll.
Dazu werden noch alte Fotoaufnahmen (Ortsansich-
ten und Veranstaltungen) gesucht. 
Haben Sie noch Aufnahmen aus vergangenen Zeiten 
und würden sie zur Verfügung stellen? 
Dann melden Sie sich gerne per E-Mail unter:  
oeffentlichkeitsarbeit@rimpar.de. 
� gez. Markt Rimpar

Sperrung des Ochsengrundes am 21.7.2024
Am 21.7.2024 findet der Panorama-Run auf dem  
Günterslebener Sportgelände statt. 
Aus diesem Grund wird der Ochsengrund bereits um 
9.30 Uhr gesperrt. 
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.
� gez. Markt Rimpar

Veranstaltungen im Juli 2024
Die neuen Präsenzveranstaltungen im BIZ sowie die 
Online-Veranstaltungen für Juli 2024 stehen fest. 
Näheres zu den Veranstaltungen finden Sie hier:
www.arbeitsagentur.de/veranstaltungen oder  
www.angeklickt-durchgeblickt.de

Manöver und andere Übungen; 
einzelne Übungen der Bundeswehr 
einzelne Übungen der verbündeten Streitkräfte
Die 2./Fmbtl 10 führt nachstehende Übung durch:
LKdoÜbNr.: 254-7-14-DE

	● Übungszeitraum: 4.7.2024 
	● Name der Übung: Führerweiterbildung  
mit Geländeerkundung/Orientierungsmarsch
	● Übungsraum: 	Veitshöchheim, Rimpar, Güntersleben, 
Gramschatzer Wald, Hausen, Unterpleichfeld,  
Estenfeld, Thüngersheim mit Ausdehnung in den  
Landkreis Main-Spessart

Manöverschäden werden wie folgt abgewickelt:
Von den ausländischen Streitkräften allein oder gemein-
sam mit der Bundeswehr verursachte Schäden (gemein-
same Manöver) von der

Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Schadensregulierungsstelle des Bundes

Drosselbergstraße 2, 99097 Erfurt
Von der Bundeswehr allein verursachte Schäden sind 
bei der jeweiligen Stadt oder Gemeinde anzumelden, die 
die Anträge je nach Schadensereignis an das zuständige 
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum oder die Wehrbe-
reichsverwaltung Süd weiterleitet.
� gez. Eberth, Landrat

Ab dem 22.7.2024 im Bürgeramt 
(2. Stock, Zimmer 208)

Der Ferienpass
	● Kinder und Jugendliche aus dem Landkreis  
Würzburg von 0 bis einschließlich 17 Jahren  
sowie Kinder und Jugendliche, die ihre Ferien  
im Landkreis Würzburg verbringen.
	● Der Ferienpass ist gültig vom 26.7.2024  
bis einschließlich 9.9.2024.
	● Es wird kein Foto mehr benötigt.

ACHTUNG! Aufgrund der Datenschutzgrundverord-
nung (DSGVO vom 25.5.2018) weisen wir darauf hin, 
dass die bei der Ferienpassausgabe erhobenen Daten 
(Vorname, Name und Geburtsdatum) an die Kommuna-
le Jugendarbeit weitergeleitet und dort im Rahmen der 
Aufbewahrungsfristen gespeichert werden.
Der Ferienpass bietet

	● Viele Gutscheine, Vergünstigungen, kostenlose 
und ermäßigte Eintritte für zum Beispiel  
Kletterwaldbesuche, Schwimmbadeintritte,  
Freizeitparks, Museen und vieles mehr.
	● Sommerferienprogramm für den Landkreis  
Würzburg wie zum Beispiel Reitferien, Kreativ-
angebote, Englischkurse, Computerkurse und 
weitere spannende Angebote.
	● Familienangebote, Wanderwege,  
Spielplatzempfehlungen, Angebote und  
Anlaufstellen für Kinder, Jugendliche & Familien

Kosten
	● 6,00 Euro von 6 bis einschließlich 17 Jahre
	● 3,00 Euro von 0 bis einschließlich 5 Jahre

Unter bestimmten Voraussetzungen kann der 
Ferienpass kostenlos ausgegeben werden:

	● Ab dem dritten Kind einer Familie, sofern der 
Ferienpass vom ersten und zweiten Kind käuflich 
erworben wurde
	● Pflegekinder
	● Kinder mit einer Empfehlung vom ASD  
(Allgemeiner Sozialdienst)
	● Kinder von Bürgergeld-Empfängern (SGB II)
	● Kinder von Sozialhilfe-/Wohngeld-/ 
Lastenzuschussempfängern und Asylbewerbern
	● Arbeitslose Jugendliche (nicht die/ein Eltern/-teil)
	● Kinder mit Behinderung

� gez. Markt Rimpar, Bürgeramt

Ferienpass
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Programm für das Walderlebniszentrum  
Gramschatzer Wald im Juli 2024
Allgemeine Hinweise: Führungen werden i. d. R. durch Mit-
arbeiter d. Walderlebniszentrums Gramschatzer Wald durch-
geführt. Ext. Anbieter, die Führungen leiten, werden benannt.
Da unserer Führungen überwiegend waldpädagogischer 
Art sind, erheben wir keine Teilnehmergebühren. Wenn 
Materialkosten anfallen, so sind diese bei den jeweiligen 
Ankündigungen vermerkt. Werden die Führungen von ex-
ternen Anbietern durchgeführt, so sind deren Teilnahmege-
bühren mit Materialkosten im Ankündigungstext vermerkt.
ANMELDUNG bis 2 Tage vor der Veranstaltung ist für 
uns wichtig – damit wir unseren Personaleinsatz planen 
können. Hierfür unter 0931 801057 7000 oder E-Mail: 
wez-gramschatz@aelf-kw.bayern.de anmelden.
Hinweis: Führungen können auch außerhalb dieses Pro-
grammes nach Absprache mit den Mitarbeitern des Wald-
erlebniszentrums gebucht werden.
Treffpunkt für die Führungen ist i. d. R. auf der Terrasse im Ein-
gangsbereich des Walderlebniszentrums Gramschatzer Wald; 
ist dies ausnahmsweise nicht der Fall, wird darauf hingewiesen.
Informationen zum Programm im Internet unter:  
www.walderlebniszentrum-gramschatzer-wald.de
Freitag, 5.7.2024: Borkenkäfer, Schwammspinner & Co.
Führung für Erwachsene und interessierte Jugendliche. 
Beginn: 17.00 Uhr. Dauer: 2 Stunden.
Sonntag, 7.7.2024: Theater Spielberg – „Waldpicknick 
oder Tischlein deck dich“ Vier märchenhafte Geschichten 
rund um einen Picknick- Tisch. Guten Appetit wünschen 
sich da nicht nur die gefräßigen Waldholzwürmer!
Aufführung für Familien mit Kindern ab 4 Jahren. 
Stückentwicklung: Norbert Böll und Susanne Capar
Ausstattung und Spiel: Norbert Böll
Musik: Nikolaus Böll. Regie: Susanne Capar.
Beginn: 16.00 Uhr. Dauer: ca. ¾ Stunde. 
Kassenbeginn: ½ Stunde vorher.
Eintritt: Kinder 6 €, Erwachsene 8 €, Familie (3 Pers.) 18 €.
Anmeldung beim Theater Spielberg unter Tel.: 0931 26645
Vorstellung auf der Seebühne des Walderlebniszentrums. 
Bei schlechtem Wetter findet die Vorführung im Oberge-
schoss des Walderlebniszentrums statt.

Sonntag, 7.7.2024: Wald bewegt –  
Wanderung zum Wolfsbild
Wanderung für Geübte.
Beginn: 14.15 Uhr. Dauer: 3 Stunden.
Mittwoch, 10.7.2024: Theater Spielberg –  
„Waldpicknick oder Tischlein deck dich“
Text: siehe 7.7.2024
Beginn: 16.00 Uhr. Dauer: ca. ¾ Stunde.
Freitag, 12.7.2024: Waldnaturschutz –  
Die Sache mit der Jagd
Führung für Erwachsene und interessierte Jugendliche. 
Beginn: 14.15 Uhr. Dauer: 1 ½ Stunden
Sonntag, 14.7.2024: „Wanderung zu uralten Riesen“
Alte und bizarre Bäume. Bitte festes Schuhwerk und dem 
Wetter entsprechende Kleidung tragen!
Führung für Wanderbegeisterte.  
Beginn: 14.15 Uhr. Dauer: 2 1/2 Stunden.
Sonntag, 14.7.2024: Theater Spielberg –  
„Waldpicknick oder Tischlein deck dich“
Text: siehe 7.7.2024
Beginn: 16.00 Uhr. Dauer: ca. ¾ Stunde.
Mittwoch, 17.7.2024: Theater Spielberg –  
„Waldpicknick oder Tischlein deck dich“
Text: siehe 7.7.2024
Beginn: 16.00 Uhr. Dauer: ca. ¾ Stunde.
Donnerstag, 18.7.2024: Waldspaziergang  
für kleine Entdecker
Für Eltern/Großeltern mit Kindern von 2-4 Jahren.  
Beginn: 15.00 Uhr. Dauer: 1 1/2 Stunden.
Sonntag, 21.7.2024: Dernière: Theater Spielberg – 
„Waldpicknick oder Tischlein deck dich“
Heute die Letzte Aufführung. Text: siehe 7.7.2024
Beginn: 16.00 Uhr. Dauer: ca. ¾ Stunde.

Wir
beraten Sie 

gerne!

Hochwertiger Sichtschutz von GroJa®
Zeitlos. Modern. Voll im Trend.

Nürnberger Straße 133  •  97076 Würzburg  •  0931 2789-111
wuerzburg@baywa-baustoffe.de  •  www.baywa-baustoffe.de

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

Tel. 09365/8974300
Kirchenstraße 32 · 97222 Rimpar
- Direkt am Friedhof in Rimpar - 

Beratungsräume | Ausstellung
Individualbetreuung

Hausbesuche auf Wunsch
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ARNOLD Gruppe erweitert internationale Präsenz mit neuer Niederlassung in Bratislava
Nach den bereits etablierten Außenstandorten in Ham-
burg, Salzburg und New York eröffnet der international 
tätige Logistikdienstleister mit Hauptsitz in Rimpar bei 
Würzburg eine neue Dependance in der Slowakei.
Die Hauptstadt der Slowakei Bratislava punktet mit seiner 
strategisch günstigen Verkehrslage direkt an der Donau 
zwischen den Metropolen Wien und Budapest. So konnte 
sich der städtische Hafen zu einem wichtigen Transit- und 
Umschlagsort für Transporte auf der Lebensader Südost-
europas entwickeln.
Diese Vorzüge weckten bereits das Interesse zahlreicher 
international operierender Unternehmen. Neuerdings zählt 

auch die ARNOLD Gruppe dazu. „Der Hafen von Bratisla-
va ist durch Verbindungen zum Schwarzen Meer und über 
den Main-Donau-Kanal bis zur Nordsee gut positioniert 
und hat eine Umschlagskapazität von etwa 2 Millionen 
Tonnen Güter pro Jahr“, weiß Oliver Arnold, Geschäfts-
führer des mainfränkischen Logistikdienstleisters. Zudem 
sei der Hafen hervorragend für die Schwergutlogistik aus-
gestattet und könne mit einer Tandemkran-Kapazität von 
bis zu 560 Tonnen aufwarten. Der Standort in Bratislava 
dient auch dazu, das 4PL-Projects-Konzept der Unter-
nehmensgruppe weiterzuentwickeln.
� Text: Arnold Speditions GmbH

Erster Rimparer Bauernmarkt voller Erfolg
Viele freudige Gesichter waren beim Auftakt des ers-
ten Rimparer Bauernmarktes zu sehen, der durch 
Bürgermeister Bernhard Weidner und Organisatorin 
Elke Weippert eröffnet wurde. 
Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger waren auf den 
„Platz der Partnerschaft“ in der Rimparer Hofstraße 
gekommen um zu sehen, was alles verkauft wird. Das 
Angebot war mit Blumen, Obst und Gemüse, Nudeln, 
Eiern, Ölen, Kräutern, Bio-Wurst, Honig, Wein und Fair-
Trade-Produkten sehr vielfältig. „Schön, dass es jetzt 
in Rimpar auch einen Markt gibt“, zeigten sich die Be-
sucher begeistert. 
Wie Weippert berichtete, wird das Angebot nach und 
nach erweitert. So werden voraussichtlich ab Herbst 
ein Bäckerwagen und ein Fischhändler mit von der 
Partie sein. 

Der Rimparer Bauernmarkt findet ab sofort jeden ers-
ten Donnerstag im Monat statt. Die nächsten Termine 
sind der 4.7.2024 und der 1.8.2024.
� Text und Foto: Nadja Kess 

Zustand Gehwege
In letzter Zeit fallen immer häufiger die schlechten Zustände der Gehwege, 
Randeinfassungen und Rinnen (Flusskandeln) auf. Aus diesem Anlass möchten 
wir diesbezüglich auf die Unterhaltspflicht der Bürger aufmerksam machen. 
Die mangelnde Pflege führt nicht nur zu optischen und verkehrstechnischen 
Beeinträchtigungen, sondern kann auch bauliche Schäden verursachen. 
Zudem führt es zu einem schlechten Abfluss von Wasser bei Regen. Dies 
kann bei den immer öfter auftretenden Starkregenereignissen zu ernsten 
Problemen führen.
Deshalb bitten wir die Bürgerinnen und Bürger ihrer Unterhaltspflicht zum 
Wohle aller nachzukommen. 
� gez. Markt RimparFoto: Oliver Werner

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Schnelle und zuverlässige 
Reparatur und Wartung für Rollläden, 
Markisen und Insektenschutz
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Senioren

Neues vom Seniorenrat:   
Aktuelles – Infos – Termine!
1. Große Freude bei der ersten  
Fahrradtour
Bei bestem Fahrradwetter fand am Do. 
6.6.24 die erste Seniorenfahrradtour der 

Saison 2024 statt. Um 9.30 Uhr ging es für die sieben Teil-
nehmer an der Grundschule Neue Siedlung los. Nach ca. 
32 km am Main entlang kamen wir um kurz vor 12 Uhr an 
unserem Zielort in Ochsenfurt an. Im Biergarten des Gast-
hofes „Zum Anker“ wurde zum Mittagessen eingekehrt. 
Nach fröhlicher Runde und bestens gestärkt machte sich 
die Truppe bei bester Laune wieder auf die Rückfahrt nach 
Rimpar. Bei der Ankunft war man sich schnell einig – das 
war eine tolle Sache – das hat richtig Spaß gemacht – 
beim nächsten Mal sind wir wieder mit dabei. Der Senio-
renrat wird gerne wieder etwas organisieren.
2. Die erste Rastbank in der Flur ist aufgebaut
Nicht lange reden – sondern machen ! Das ist auch in diesem 
Fall das Motto des Seniorenrates. Im März diesen Jahres-
stellte der Seniorenrat den Antrag an die Gemeinde an diver-
sen Plätzen am Ortsrand Ruhebänke aufzustellen. Jetzt hat 
der Seniorenrat in Eigenleistung Ruhebänke zusammen ge-
baut. Zudem wurde die erstellte Betonplatte und das Holz für 
die Bank selbst von Helmut und Michael Keidel gesponsert. 
Und gestern Nachmittag den 11.6.24 wurde die erste Rast-
bank am Weidleinsgraben in Richtung der Anhöhe aufge-
stellt. Hier können sich nun Wanderer und Spaziergänger zu 
einer Verschnaufpause niederlassen. Und im Übrigen wurde 
durch diese tatkräftige Aktion der Gemeindesäckel entlastet. 
Wir bleiben an dieser Aktion dran – die nächsten Bänke sind 
schon in Vorbereitung.
� Text: Josef Fischer, Seniorenratssprecher

Soziale Dienste
Angebot des Seniorenrates. Rufen Sie an:  
Manfred Schömig, Tel.: 09365/1644, für Altersrente  
und Besteuerung; Gerd Strässer, Tel.: 09365/1526,  
für Fragen des Arbeits- und Sozialrechts. 
Pflegeservice Bayern: www.seniorenportal-mainfranken.de
Beratungsangebot der gesetzlichen Pflegekasse  
in Bayern: Tel.: 0800/7721111. 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel.: 0931/116117
Kulturtafel: www.kulturtafel-wuerzburg.de
Mail: info@kulturtafel-wuerzburg.de, Tel.: 0931/32099667
Pflegeberatung: Kostenlose Beratung rund um die Pflege 
erteilt Ihnen die Sozialstation St. Gregor: Tel.: 09367/988790, 
E-Mail: info@sankt-gregor.de, Internet: www.sankt-gregor.de
Ein Service vom „WIRKOMMUNAL“. einer Abteilung des 
Kommunalunternehmens des Landkreises Würzburg“:
Pflege- und Wohnberatung: Linda Vierheilig, Tel. 
0800/0001027, pflegeberatung@kommunalunternehmen.de
Fachstelle für pflegende Angehörige: Barbara Heller 
und Stephanie Kampschulte, Tel. 0931/8044281,  
barbara.heller@wirkommunal.de, 
stephanie.kampschulte@wirkommunal.de 
Hospiz- und Trauerarbeit: Malteser: Koordinatorinnen, 
Tel. 0931/4505-227, Hospizverein: 0931/5 33 44
Homepage: Unter www.seniorenrat-rimpar.de erfahren 
Sie Angebote, Informationen und Veranstaltungshinweise. 
Klicken Sie doch mal rein!

Unterstützung  
bei der häuslichen Pflege
Acht kostenlose Kursabende  
der Caritas Sozialstation St. Gregor 
Bergtheim: Kostenlose Kurse zur Un-

terstützung pflegender Angehöriger bietet die Caritas So-
zialstation St. Gregor Fährbrück in Zusammenarbeit mit der 
Barmer GEK Würzburg ab Donnerstag, den 12. Septem-
ber 2024 bis Donnerstag, den 10. Oktober 2024   an.
Einen Menschen zu Hause zu pflegen ist eine erfüllende, 
aber auch anstrengende Aufgabe. Die Mitarbeiter in der 
ambulanten Pflege von St. Gregor erleben das in ihrer täg-
lichen Praxis. Ihre professionelle Erfahrung im liebevollen 
Umgang mit den Pflegebedürftigen geben sie gerne an 
Interessierte weiter. An acht Abenden, immer dienstags 
und donnerstags jeweils von 18.00 bis 19.30 Uhr, wer-
den unter anderem die Themen Mobilisation, Körperpfle-
ge, Demenz, Inkontinenz, Mundpflege und der Umgang 
mit Schwerkranken und Sterbenden behandelt. Außerdem 
wird ein Vortrag über psychiatrische Erkrankungen im Al-
ter stattfinden und die Möglichkeiten einer Tagespflege 
aufgezeigt. Die Veranstaltungen (Kurse) finden abwech-
selnd in der Geschäftsstelle der Sozialstation in Bergtheim 
sowie in den Tagespflegen in Güntersleben, Rimpar, Kür-
nach und Estenfeld statt. Der Kurs ist für Teilnehmer aller 
Kassen kostenlos und offen für alle Interessierten mit oder 
ohne praktische Erfahrung in der Pflege.
Anmeldung bei der Caritas Sozialstation St. Gregor unter 
(09367) 98879-0.
� Text: Carmen Förster, Caritas Sozialstation St. Gregor

und im ambulanten Dienst

Lernen Sie uns kennen: www.sankt-gregor.de

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.
Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim 
info@sankt-gregor.de

Rimpar suchen wir eine 
 (m/w/d) mit ca. 20 bis 30 Wochenstunden. 

 
Für unseren ambulanten Dienst suchen wir eine -

(m/w/d) in Vollzeit oder Teilzeit. 

Ausführliche Informationen erhalten Sie von  
Frau Schuhmann unter Tel. 09367 98879-20  

Bilderschau der Fotofreunde  
in der Tagespflege
Eine schöne Abwechslung bot Robert 
Issing von den Fotofreunden Günters-
leben den Gästen der Rimparer Tages-

pflege. Beim monatlichen Seniorenkaffee hielt er einen 
informativen Vortrag über das Würzburger Käppele. 
Eine Stunde lang lauschten die Senioren den interessan-
ten Ausführungen und bestaunten die tollen Aufnahmen 
der wunderschönen Wallfahrtskirche. Viele von ihnen sind 
schon als Kind zu diesem Ort gelaufen und so wurden alte 
Erinnerungen geweckt. 
Die Zuhörer sowie 
das gesamte Team 
der Tagespflege 
dankten Herrn Issing 
für sein Kommen mit 
herzlichem Applaus.
Dazu überreichten 
Irma Haas und die 
stellvertretende Lei-
terin der Tagespfle-
ge, Juliana Scheer 
ein kleines Präsent.
� Text: 
� Carmen Förster,  
� Caritas Sozialstation 
� St. Gregor

�Foto: Sabina Kähm

und im ambulanten Dienst

Lernen Sie uns kennen: www.sankt-gregor.de

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.
Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim 
info@sankt-gregor.de

Rimpar suchen wir eine 
 (m/w/d) mit ca. 20 bis 30 Wochenstunden. 

 
Für unseren ambulanten Dienst suchen wir eine -

(m/w/d) in Vollzeit oder Teilzeit. 

Ausführliche Informationen erhalten Sie von  
Frau Schuhmann unter Tel. 09367 98879-20  
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An den Donnerstagen am 4. und  
18. Juli findet unser Seniorennachmittag  

ab 13.30 Uhr im AWO-Heim,  
Günterslebener Str. 14, statt.

Kontakt: Harald Schmid, Tel. 0173/7009629. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Auf dem Foto: Katharina Hannwacker, Stellv. Pflegedienst-
leitung ambulanter Dienst, Philipp Spiegel, Geschäftsführer.

Es gibt nichts Gutes,  
außer man tut es!
Die Sozialstation Caritas St. Gregor 
hat ihre PKW-Flotte für den ambulan-
ten Pflegedienst im Großraumbereich 
Bergtheim über 50% auf Elektroan-

trieb umgestellt. In Summe legten die PKWs im Dienst 
der pflegerischen Versorgung bereits über 40.000 Kilo-
meter rein elektrisch zurück. Den Strom für die PKW lie-
fert überwiegend die betriebseigene Solaranlage. 
„Als einer der größeren Anbieter für die ambulante Ver-
sorgung sowie von teilstationären Einrichtungen im 
Landkreis möchten wir mit gutem Beispiel vorangehen. 
Mit der Umrüstung unseres Fuhrparks zeigen wir, dass 
Elektromobilität im Alltag angekommen ist, dass die 
Technik verlässlich und der Flottenbetrieb wirtschaftlich 
ist“, fasst Philipp Spiegel, der Geschäftsführer von St. 
Gregor zusammen.
Verlässlichkeit und Verfügbarkeit seien insbesondere für 
die Mitarbeiter des ambulanten Bereiches von großer 
Bedeutung. Auch hier gebe es im Praxiseinsatz bislang 
keine Probleme: Dank reichweitenstarker Fahrzeugmo-
delle und einem intelligenten Lademanagement seien 
die Elektrofahrzeuge rund um die Uhr einsatzbereit, so 
Spiegel weiter.
� Text: Philipp Spiegel, Foto: Daniel Schwarz

und im ambulanten Dienst

Lernen Sie uns kennen: www.sankt-gregor.de

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.
Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim 
info@sankt-gregor.de

Rimpar suchen wir eine 
 (m/w/d) mit ca. 20 bis 30 Wochenstunden. 

 
Für unseren ambulanten Dienst suchen wir eine -

(m/w/d) in Vollzeit oder Teilzeit. 

Ausführliche Informationen erhalten Sie von  
Frau Schuhmann unter Tel. 09367 98879-20  

Insektenschutz
Am Bruderhof 5 • Würzburg

☎ (0931) 5 32 16

wir beraten  
und montieren
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Prinzessinnen-Bändiger 
& Drachen-Tröster!

Prinzessinnen-Bändiger 
& Drachen-Tröster!

bzw. engagierte Erzieher.innen

Wir suchen:

Schulzengasse 12, 97222 Rimpar OT Gramschatz
www.kiga-gramschatz.de/jobs

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
15 – 20 Wochenstunden.
Das wünschen wir uns von dir:
• Die Arbeit mit den Kindern macht dir Spaß.
• Individuelle Bedürfnisse hast du im Blick und gehst darauf ein.
• Dein Team kann sich auf dich verlassen.
• Du bist Unterstützung, helfende Hand, Vorbild und 
 Ruhepol aber auch mal für einen Spaß zu haben.

Das bieten wir unserem Team:
• einen guten Personalschlüssel
• Urlaub auch außerhalb 
 der Ferienzeiten
• attraktive Zusatzleistungen
• Fortbildungen nach 
 persönlichen Interessen
• Und ganz wichtig: 
 Wertschätzung & 
 Anerkennung!

Interessiert? Interessiert? 
Bewirb dich per E-Mail: 
Laura Krämer 
vorstand@kiga-gramschatz.de

Kindergartenfest Gramschatz
Am 8. Juni 2024 fand im idyllischen Pfarrhof von Gram-
schatz ein bezauberndes Kindergartenfest unter dem 
Motto „Natur erleben“ statt, das Kinder, Eltern, Gäst:innen 
und Erzieher:innen gleichermaßen begeisterte. Unter dem 
strahlenden Sonnenschein versammelten sich Familien 
aus der gesamten Gemeinde, um gemeinsam einen un-
vergesslichen Tag zu verbringen.
Das Fest begann am frühen Nachmittag mit einer herz-
lichen Begrüßung durch die Kindergartenleitung und 
einer kurzen Aufführung, bei der die Kinder stolz ihre ein-
studierten Lieder präsentierten. Anschließend eröffneten 
verschiedene Spiel- und Aktivitätenstationen, die von den 
Erzieher:innen liebevoll gestaltet wurden. Die jungen Gäs-
te hatten die Möglichkeit, an einer Vielzahl von lustigen 
Spielen teilzunehmen, darunter Tannenzapfenweitwurf 
und ein Barfußpfad. Besonders beliebt war auch die Sta-
tion des Walderlebniszentrums Gramschatzer Wald. Wäh-
renddessen konnten die Gäst:innen gemütlich bei Kaffee 
und Kuchen und anderen Leckereien zusammenkommen. 
Das Fest war nicht nur eine Gelegenheit für die Kinder, 
sich auszutoben und Spaß zu haben, sondern auch eine 
wunderbare Möglichkeit für Eltern und Erzieher:innen, sich 
näher kennenzulernen und Gemeinschaftssinn zu erleben.
Mit viel Gelächter, strahlenden Gesichtern und unvergess-
lichen Erinnerungen ging das Kindergartenfest schließlich 
zu Ende. Ein herzliches Dankeschön geht an alle Betei-
ligten, sowie an Herrn Stark vom Walderlebniszentrum 
Gramschatzer Wald. Bis zum nächsten Jahr!
� Text: David Gruner 

Kindergärten, Horte & Schulen

Die Vorschulzwerge besuchen den Bürgergarten
Die Vorschulkinder der KiTa Bachzwerge besuchten am 
6.6.2024 den Bürgergarten. Elke Weippert, die Vorsitzen-
de des Obst- und Gartenbau-Vereins Rimpar, begrüßte 
die Kinder und bereitete mit ihnen eine Pfefferminz-Zitro-
nen-Limo zu. Anschließend erklärte sie den Kindern die 
Kräuter, die Obstbäume und das Gemüse, welches in den 
Hochbeeten und den Spalieren prächtig gedeiht. Zum Ab-
schluss durfte sich jedes Kind sein eigenes Butterbrot mit 
den leckeren Kräutern, Tomaten und Paprika belegen.
Die Kinder waren mit Feuereifer dabei und alle schafften 
mindestens zwei „belegte Brote“. Als kleines Dankeschön 
überreichten die Kinder Frau Weippert eine selbstgestalte-
te Gießkanne für den Bürgergarten.
Danke liebe Elke für diesen schönen Vormittag, wir kom-
men gerne nächstes Jahr wieder!
� Text und Foto: A. Baumeister

Sanitär • Heizung
Wartung • Service
Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22 • 97072 Würzburg
Tel.: 0931 8 77 11 • Fax 88 44 58
wuerzburg@kadel.de • www.kadel.de
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Prinzessinnen-Bändiger 
& Drachen-Tröster!

Prinzessinnen-Bändiger 
& Drachen-Tröster!

bzw. engagierte Erzieher.innen

Wir suchen:

Schulzengasse 12, 97222 Rimpar OT Gramschatz
www.kiga-gramschatz.de/jobs

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
30 – 35 Wochenstunden.
Das wünschen wir uns von dir:
• Wir suchen eine Gruppenleitung in unserer Bärchengruppe 
 (Krippenkinder, 1 – 3 Jahre.), 
• Die Arbeit mit den Kindern macht dir Spaß.
• Individuelle Bedürfnisse hast du im Blick und gehst darauf ein.
• Dein Team kann sich auf dich verlassen.
• Du bist Unterstützung, helfende Hand, Vorbild und 
 Ruhepol aber auch mal für einen Spaß zu haben.

Das bieten wir unserem Team:
• einen guten Personalschlüssel
• Urlaub auch außerhalb 
 der Ferienzeiten
• attraktive Zusatzleistungen
• Fortbildungen nach 
 persönlichen Interessen
• Und ganz wichtig: 
 Wertschätzung & 
 Anerkennung!

Interessiert? Interessiert? 
Bewirb dich per E-Mail: 
Laura Krämer 
vorstand@kiga-gramschatz.de

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

 
Das bewegte Wohnzimmer 

Termin:   29.02.2024 um 15:00 Uhr 

Treffpunkt: Alte Knabenschule Rimpar, Raum 2 im ersten OG 

Referentin:  Claudia Dörr 

   Heilerziehungspflegerin und PEKiP Gruppenleiterin 

 

Für Familien mit Kindern im Alter 0-2 Jahren,  

Geschwisterkinder sind immer willkommen! 

 

Lustvolle “Bewegungs-Räume“ warten überall! Jedes Kind liebt spielerische 

Entdeckungsreisen im Alltag. Ein bewegungsförderndes Umfeld, in dem sich  

Kinder nach Lust und Laune bewegen können und das zum Erkunden, Erforschen 

und Entdecken anregt, ist förderlich für die gesamte Entwicklung! Bewegung 

fördert auch die geistige Entwicklung. Hier lasst ihr euer Kind mit dem ganzen 

Körper lernen und erfahren. Eltern erhalten Tipps und viele kreative Anregungen 

für Bewegungsideen und Spiel & Spaß zu Hause. 

 

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich! 

Anmeldung bis 26.02.2024 unter 

 familienstuetzpunkt-rimpar@awo-unterfranken.de 

oder 0173-7101437 
 

       

Familienstützpunkt  

Markt Rimpar 

Familienstützpunkt

Elternstammtisch 
Für Ein-Eltern-Familien und  
getrennt erziehende Familien

	● Termin: Dienstag, 16. Juli 2024 
von 16 – 17.30 Uhr
	● Kooperation:	 Paula Geßner,  
Familienstützpunkt Rimpar; Denise 
Montedoro, Familienstützpunkt  
Kürnach. Das Angebot ist kostenfrei.
	● Ort: JUZ, Niederhoferstr. 61, 97222 Rimpar
	● Anmeldung:  
Bis 15.7.2024 im jeweiligen Familienstützpunkt

Ob gewollt oder ungewollt, ständig oder vorübergehend 
–  für Ein-Eltern-Familien ist die Alltagsbewältigung, sowie 
die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ein Kraftakt. 
Rund um die Uhr für die Kinder alleine verantwortlich sein, 
den Alltag mit Berufstätigkeit, Haushalt und Erziehung 
bewältigen, das Organisieren der Kinderbetreuung in den 
Ferien usw. Trennungen müssen verarbeitet werden und 
oft kommen finanzielle Sorgen hinzu.
Wir laden alle Mütter und Väter, die den Erziehungsalltag 
alleine gestalten, mit ihren Kindern herzlich ein, sich ken-
nenzulernen und auszutauschen.
Kontakt:  Familienstützpunkt Rimpar | Paula Geßner
Niederhoferstr. 61 | 97222 Rimpar, 0173-7101437,  
familienstuetzpunkt-rimpar@awo-unterfragnken.de 

Stresskompetenz
Stressbewältigung für einen  
besseren Umgang mit  
herausfordernden Situationen

	● Termin: Montag, 22.7.2024,  
19.00 Uhr
	● Ort: Matthias-Ehrenfried-Grundschule, 
Neue Siedlung 1, 97222 Rimpar
	● Referentin: Caroline Laux, Ernährungspsychologin 
(ZEP), Gesundheitsförderung B.A.

Der Alltag mit kleinen Kindern ist neben den wunderschö-
nen Momenten oft anstrengend und nervenzehrend: Wä-
scheberge, Essen kochen, Windeln wechseln, der eigene 
Anspruch Allen gerecht zu werden und in Erziehungsfra-
gen allwissend zu sein. Manchmal fühlt man sich wie im 
Hamsterrad und scheint nur noch zu funktionieren. Neben 
dem Gefühl der Überforderung macht sich dann der eige-
nen Körper bemerkbar… 
Lernen Sie verschieden Strategien kennen, mit denen der 
Alltag gelingt, ohne dass Sie auf der Stecke bleiben.
Erfahren Sie mehr über Ihre persönlichen Stressauslöser 
und wie Sie damit umgehen. In einer praktischen Übung 
erleben Sie, wie Sie mit Hilfe von Atemübungen schnell 
zur Ruhe kommen.
Das Angebot ist kostenfrei, Anmeldung erforderlich!
Anmeldung bis 19.7.2024 über:  
familienstützpunkt-rimpar@awo-unterfranken.de 
� Texte: Paula Geßner

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

 
Das bewegte Wohnzimmer 

Termin:   29.02.2024 um 15:00 Uhr 

Treffpunkt: Alte Knabenschule Rimpar, Raum 2 im ersten OG 

Referentin:  Claudia Dörr 

   Heilerziehungspflegerin und PEKiP Gruppenleiterin 

 

Für Familien mit Kindern im Alter 0-2 Jahren,  

Geschwisterkinder sind immer willkommen! 

 

Lustvolle “Bewegungs-Räume“ warten überall! Jedes Kind liebt spielerische 

Entdeckungsreisen im Alltag. Ein bewegungsförderndes Umfeld, in dem sich  

Kinder nach Lust und Laune bewegen können und das zum Erkunden, Erforschen 

und Entdecken anregt, ist förderlich für die gesamte Entwicklung! Bewegung 

fördert auch die geistige Entwicklung. Hier lasst ihr euer Kind mit dem ganzen 

Körper lernen und erfahren. Eltern erhalten Tipps und viele kreative Anregungen 

für Bewegungsideen und Spiel & Spaß zu Hause. 

 

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich! 

Anmeldung bis 26.02.2024 unter 

 familienstuetzpunkt-rimpar@awo-unterfranken.de 

oder 0173-7101437 
 

       

Familienstützpunkt  

Markt Rimpar 
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Ihr Reiseprofi
aus Rimpar!

Nadja Franz
Reiseberaterin

Ihr Reiseprofi 
aus Rimpar!

Max Albert
Inhaber



18

Na klar!

Lernen Sie uns kennen: www.sankt-gregor.de

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.
Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim 
info@sankt-gregor.de

Rimpar suchen wir 
eine  (m/w/d) in Teilzeit.

 

Ausführliche Informationen erhalten Sie von  
Herrn Thomas Gebauer unter Tel. 09367 98879-30  
 
Wir freuen uns auf ein persönliches Gespräch mit Ihnen!

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T
Neue Formen
& edles Design!

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

!

Unser neuer 
Katalog unter
www.neuhoff.dewww.neuhoff.de

Anzeige_Neuhoff.qxp_Layout 1  14.03.22  

G R A B M A L K U N S T

Raiffeisenstraße 3 · 97523 Schwanfeld
Tel. 09384  9710-0   ·   info@neuhoff.de 

Anzeige_Neuhoff.qxp_Layout 1  14.03.22  

G R A B M A L K U N S T

Anzeige_Neuhoff.qxp_Layout 1  14.03.22  

  Gartenpflege von Hausgärten
  Gartenpflege von Industrieanlagen
  Pflanzung von Bäumen & Sträuchern 
  Einbau von Bewässerungsanlagen
  Beet-Ideen mit Stauden
  Endlose Blütenfreude & Sommertraum

einzigartig  |  modern  |  hochwertig  |  stilvoll

Normal kann jeder!
Ihren individuellen Kaminofen finden Sie bei uns.

Öffnungszeiten
Mi – Fr: 12 – 18.30 Uhr • Sa: 10 – 14 Uhr

Zur 
Onlinebewertung

Immobilie kostenlos bewerten
Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre Immobilie hat? 

Mittels QR-Code oder unter www.immo-online-bewerten.de 
erhalten Sie schnell und präzise eine kostenlose Ersteinschätzung.

Kontaktieren Sie uns auch gerne für einen 
kostenfreien und unverbindlichen Termin vor Ort.

W Ü R Z B U R G
T. +49 (0)931 991 75 00 | Wuerzburg@engelvoelkers.com

Fuderer Real Estate GmbH  | Immobilienmakler
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

engelvoelkers.com/wuerzburg

Sandra Fuderer 
Gesellschafterin
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Programm und weitere Informationen  
der Gemeindejugendarbeit

Hüttendorf 2024 –  
„GO WILD-Mission HüDo“
Nach einem kurzen Servercrash in 
der Schweiz konnten am 16. Juni 

über 100 Eltern ihre Kids für das Hüttendorf anmelden. 
Stand Dienstag, 18. Juni, waren bereits 166 Kids in der 
ersten und 129 in der zweiten Woche als Teilnehmer da-
bei. Solange das Anmeldeformular Anmeldungen zulässt 
gibt es noch freie Plätze. Spätestens am 10. Juli schließen 
wir die Anmeldung, damit wir mit der dann angemeldeten 
Teilnehmerzahl alles bestmöglich organisieren und durch-
führen können.

Die Anmeldeformulare für Work-
shop´s und Angebote wurden 
zeitnah nach Redaktionsschluss 
dieses Rimpar Aktuell in der Ju-
gendApp hochgeladen. Diese und 
ähnliche Informationen werden 
immer sehr zeitnah in der Jugend-

App unter „Hüttendorf-der CHATRAUM für Kids und de-
ren Eltern“ eingestellt. Falls Sie als Eltern oder du als Kind 
im Besitz eines funktionstüchtigen Smartphones sind/bist 
mich mit der Bitte um Aufnahme in dieser Gruppe an-
schreiben.
Um weitere Infos zeitnah zu erhalten schauen Sie oder 
auch Du immer wieder mal in die JugendApp-Markt Rim-
par. Im Chatraum „Hüttendorf – DER CHATRAUM für 
Eltern und Kids“ werden Sie/Du stets über Neuerungen 
bzgl. dem Hüttendorf informiert bzw. auf Neuigkeiten hin-
gewiesen. Je nach Bedarf werden wir auch in der Jugend-
App, meist im oben benannten Chatraum, mitteilen, was 
wir brauchen können. Wenn Sie uns bei der Suche oder 
beim Sammeln von benannten Materialien helfen können 
würden wir uns für die teilnehmenden Kids und Jugend-
lichen sehr freuen. Und nicht vergessen: Die JugendApp 
auf ihrem Handy, iPad oder wo auch diese von Euch ge-
nutzt wird, immer wieder mal aktualisieren. 
Herbstferienprogramm 2024             
Das Herbstferienprogramm wird am 16. 
Juli in der JugendApp unter der Kachel 
„Veranstaltungen“ bei den entsprechen-
den Veranstaltungsterminen hochgela-
den. Also unter Rimpar spielt!, Bouldern, 
Graffiti, Trickfilmlabor und Lichtmalerei. 
Bis auf Rimpar spielt! sind alle anderen Angebote mit ei-
ner Höchstteilnehmerzahl versehen. Bei Interesse heißt es 
also schnell sein.
Jugendzentren Gramschatz und Rimpar
Das JUZ Gramschatz öffnen die jugendlichen Vorstände 
ehrenamtlich. Wer wann und ob überhaupt jemand das 
JUZ öffnet erfährt man am Besten in deren WhatsApp-
Gruppe. Da sich die allermeisten Jugendlichen in Gram-
schatz untereinander kennen sollte es nicht schwierig sein 
in diese Gruppe aufgenommen zu werden. 
Die Öffnungszeiten des JUZ Rimpar kannst du in der Ju-
gendApp finden. Falls bis zu deinem Kommen keine Kids/ 
Jugendlichen das JUZ besuchen halte ich die Eingangs-
tür geschlossen und arbeite im Büro. In diesem Fall bitte 
am Eingang bei Büro klingeln und „Sesam öffne dich!“ Ab 
Mitte Juli weghen den Vorbereitungen und der Durchfüh-
rung sowie dem Abbau des Hüttendorfes und anschlie-
ßender Urlaub bis Sommerferienende ist das JUZ Rimpar 
geschlossen! 

Weltkindertag
Der Weltkindertag wirft seine Schat-
ten voraus! Kein Wunder, denn es 
kommt wieder der Kran der Fa. Bau-
co beim Kistenklettern zum Einsatz. 
Dabei werden auch die Wasser-
wacht, die Billardspieler und die Bike 
Mafia mit Angeboten für die kom-
menden Kids und Jugendlichen sein. 
Und es gibt weitere attraktive Ange-

bote, an denen wir gerade „basteln“. Am 22. September 
von 12 Uhr bis 17 Uhr findet der Weltkindertag am und 
im JUZ Rimpar statt. Für Essen und Getränke sorgen das 
JUZ Rimpar un der KiJuRim. Wir freuen uns auf möglichst 
viele Besucherinnen und Besucher.
Wichtige Termine zusammengefasst:

	● 29. Juli ab 9 Uhr: Start des Hüttendorfes
	● 22. September von 12 bis 17 Uhr:  
Weltkindertag am JUZ Rimpar

Herbstferienprogramm
	● 26. Oktober von 14 bis 17 Uhr:  
Rimpar spielt! für Kinder und deren Eltern
	● 26. Oktober von 18 bis 23 Uhr: Rimpar spielt! für  
Jugendliche ab 16 Jahren und (Halb-) Erwachsene
	● 29. Oktober von 10 bis ca 17 uhr: Graffiti-Workshop  
im/am JUZ
	● 30. Oktober von 10 bis 12 Uhr: 90-minütiges  
Bouldertraining unter Anleitung im RockInn
	● 31. Oktober von 14 bis 17 Uhr: Trickfilmlabor im JUZ
	● 31. Oktober von 18 bis 20 Uhr: Lichtmalerei am JUZ

Weitere Termine für Aktionen, Workshops, Projekte 
usw. folgen! Bitte JugendApp beachten!
In den Chaträumen der JugendApp werden Sie 
und natürlich auch DU rechtzeitig über Neues 
von Terminen bis Angeboten informiert! Bei 
Interesse an Aufnahme in diese themenorientierte Ju-
gendApp-Chaträume – z.B. „Ferienprogramme“, „Rimpar 
spielt!“, „JUZ Rimpar“, „KiJuRim“, „Hüttendorf Rimpar“, 
„Bike-Mafia“ – zu Angeboten der Gemeindejugendarbeit 
und deren Netzwerke bitte einfach bei mir unter 0151-
55052460 mit Namen und Angabe der bevorzugten Chat-
räume melden! Oder die JugendApp „Markt Rimpar“ 
öffnen, unter der „Kachel“ Über uns – ganz unten rechts 
– das Anmeldeformular ausfüllen (Nickname oder ge-
wünschter NameNachname ohne Leerzeichen angeben) 
und abschicken. Danach mir im Chat – lutzdieter-gja – die 
für Sie/dich interessanten Chaträume durchmelden. 
� Text und Fotos: Lutz Dieter,  
� Gemeindejugendarbeit Markt Rimpar

Jugend

Kettelerstraße 84 · 97222 Rimpar

Tel. 0 93 65 - 88 87 09-1
Fax 0 93 65 - 88 87 09-2

André Krückel: 0175 - 56 66 518
Manuel Schraut: 0175 - 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de

Badsanierungen
Fliesen-, Platten-, Mosaik-
und Natursteinarbeiten
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Noch keine Pläne für die Sommer-
ferien 2024? – Wir haben die Lösung 
für dich!
Auch in diesem Jahr bietet das Jugend-
werk der AWO wieder wertvolle Ferien-

freizeiten an, die allen Kindern und Jugendlichen einen 
Urlaub ermöglichen. Melde dich jetzt an, um die letz-
ten freien Plätze zu sichern!
Wenn Sommerferien für dich viel Action, frische Luft und 
Abenteuer heißen, dann ist unser Erlebnis in der Fränki-
schen Schweiz genau das richtige für dich! Die Freizeit 
Sommererlebnis Fränkische Schweiz findet vom 20.08 bis 
26.8.2024 statt und richtet sich an Kinder und Jugendliche 
zwischen 10 und 13 Jahren. Es gibt nur noch wenige 
freie Plätze! Verpasse diese Gelegenheit nicht und buche 
sofort deinen Platz unter www.awo-jw.de!
Du bist zwischen 8 und 12 Jahren und suchst nicht nur 
Spaß und Spannung in deiner Freizeit, sondern möchtest 
auch mit taktischen und strategischen Kniffen gegen dei-
ne Gegner*innen gewinnen? Lass deiner Fantasie freien 
Lauf und schwing dich von einem Spielekampf in den 
nächsten bei unserer neuen Spielefreizeit Game On! 
Sei schnell und buche deinen Platz unter www.awo-jw.de. 
Achtung: Die An- und Abreise ist selbst zu organisieren.
Lust auf neue Freunde, auf jede Menge Spaß und span-
nende Geländeaktivitäten, das Ganze aber lieber ohne 
Übernachtung? Für Kinder zwischen 6 und 10 Jahren aus 
der Stadt und dem Landkreis Würzburg bieten wir die Ta-
gesbetreuung Stadtrand-Freizeit. In den letzten beiden 
Wochen vom 12.8. bis 16.8. und vom 19.8. bis 23.8.2024 
sind noch Plätze frei. Achtung: Das Bringen und Abholen 
der Kinder muss selbst organisiert werden! Am Dienstag 
15.8. findet aufgrund des Feiertags keine Betreuung statt. 
Mehr Informationen unter www.awo-jw.de/tagesbetreuung. 
Weitere Infos und alle unsere Freizeitangebote für 
2024 findest du unter www.awo-jw.de
Wir freuen uns auf dich!
� Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V.

Nacht- und Notdienst der Apotheken

Hierzu wird auf den Aushang im Schaufenster  
der Apotheke hingewiesen.

Bereitschaftsdienst der Ärzte

Kostenlose Rufnummer des  
ärztlichen Bereitschaftsdienstes:

Telefon: 116 117
Überall in Deutschland sind niedergelassene  

Ärzte im Einsatz, die Patienten in dringenden  
medizinischen Fällen ambulant behandeln – auch 

nachts, an Wochenenden und an Feiertagen.
Sollte ein akuter oder lebensbedrohlicher Notfall 

vorliegen, wenden Sie sich umgehend an die Integrierte 
Leitstelle für Rettungsdienst und Feuerwehr unter der 

bundeseinheitlichen Notrufnummer 112.

  „ Rufen Sie an ,
            wann immer Sie 
  uns brauchen , rund 
     um die Uhr.“
Kister Str. 4 · 97271 Kleinrinderfeld 

Frühlingsstr. 6 · 97294 Unterpleichfeld

Tel. +49 (0)9366 6080908  

info@omega-trauerhilfe.de 
www.omega-trauerhilfe.de

Adolf-Wagenbrenner-Str. 3 · 97222 Rimpar
Telefon 09365/2205 · Fax 09365/2206
www.kfz-neubert.de · info@kfz-neubert.de

URLAUBS-CHECK
FÜR IHR
AUTO

Zum Preis von nur 19,50 € prüfen wir für Sie:  
Auspuff · Beleuchtung · Motoröl · Bremse 
Gelenkwellen · Kupplung · Motor-Zahnriemen 
Kühlsystem · Radlager · Reifen · Stoßdämpfer
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Kath. Pfarreiengemeinschaft 
St. Peter und Paul, Rimpar 
St. Afra, Maidbronn
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Dienstag und Freitag:	 08.30 – 13.00 Uhr
Donnerstag:	 13.00 – 16.00 Uhr
Herrngasse 12, 97222 Rimpar
Telefon: 09365-9844, Fax: 09365-890524
E-Mail: pfarrei.rimpar@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.kath-pfarrei-rimpar.de
Regelmäßige Gottesdienstzeiten
(Rimpar = Ri, Maidbronn = Mb)
Sonntag	 Mb	 9.00 Uhr	 Messfeier
	 Ri	 10.30 Uhr	 Messfeier 
Mittwoch	 Ri	 18.00 Uhr	 Messfeier
Freitag	 Mb	 18.00 Uhr	 Messfeier
Samstag	 Ri	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse
Öffnungszeiten der Büchereien:
Rimpar:	 Dienstag von 17.00 – 18.00 Uhr
	 Sonntag von 10.00 – 11.00 Uhr
Maidbronn:	 nach dem Gottesdienst ist die Bücherei 	
	 30 Minuten geöffnet
	 Donnerstag von 15.00 – 16.00 Uhr 
	 Zu diesen Zeiten werden auch Waren aus 	
	 dem Eine-Welt-Laden Würzburg verkauft.
Gramschatz:	 Montag von 16.30 – 18.00 Uhr
Gottesdienstzeiten im Juli 2024
(Rimpar = Ri, Maidbronn = Mb)
Mi.	 3. 7.	 Ri	 18.00 Uhr	 Messfeier
Do.	 4.7.	 Ri	 9.00 Uhr	 Messfeier in der  
				    Schwesternkapelle
Fr.	 5.7.	 Mb	18.00 Uhr	 Messfeier

Kirchliche Nachrichten

Herzliche Einladung  
an alle Mitglieder des Krankenpflege-  

und Schwesternvereins Rimpar.
Wir möchten alle Mitglieder des Vereins darum  

bitten, die bevorstehende Sitzung am Dienstag, den 
23.7.2024 um 19.00 Uhr im Tagungsraum  

des Bischof-Schmitt-Hauses zur Auflösung  
des Vereins zu beachten.

Pfarrer Dario, 1. Vorsitzender

Evangelische Kirchengemeinde  
Bekenntniskirche Rimpar (Friedrich-Ebert-Str. 25) 
Hoffnungskirche Versbach (Untere Heerbergstr. 2)
Gottesdienste:
Sonntag, 7.7., 6. Sonntag, nach Triniatis
10.15 Uhr	 Hoffnungskirche Versbach 
	 Familiengottesdienst mit Pfarrerin S. Schrick 	
	 im Rahmen des Gemeindefestes (s.u.)
Sonntag, 14.7., 7. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr	 Hoffnungskirche Versbach 
	 Gottesdienst mit Pfarrerin C. Rüpplein, *A
10.30 Uhr	 B.-Schmitt-Haus Rimpar 
	 Ökumenische Kinderkirche mit dem Team
Sonntag, 21.7., 8. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr	 Bekenntniskirche Rimpar 
	 Gottesdienst mit Pfarrerin R. Vinzent
*A = mit Abendmahl
Hinweis: Änderungen oder wichtige Hinweise geben 
wir über die Internetseite, die Schaukästen oder über 
das Pfarramt bekannt.
Falls Sie für den Weg zum Gottesdienst oder Mittwochstreff 
einen Fahrdienst benötigen, fragen Sie bitte bis spätestens 
Freitag 12 Uhr im Pfarramt nach.

Sa.	 6.7.	 Ri	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse 
So.	 7.7.	 Mb	 9.00 Uhr	 Messfeier 
		  Ri	 10.30 Uhr	 Messfeier mit Gedenken an alle 	
				    Verstorbenen der DJK Rimpar
Di.	 9.7.	 Ri	 9.00 Uhr	 Messfeier in der  
				    Schwesternkapelle
Mi.	 10.7.	 Ri	 14.15 Uhr	 Messfeier im Seniorenzentrum	
		  Ri	 18.00 Uhr	 Messfeier
Do.	11.7.	 Ri	 9.00 Uhr	 Messfeier in der  
				    Schwesternkapelle
Fr.	 12.7.	 Mb	18.00 Uhr	 Messfeier 
Sa.	13.7.	 Ri	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse mit  
				    Verstorbenen-Gedenken
So.	14.7.	 Mb	 9.00 Uhr	 Messfeier mitgestaltet von der 	
			  Feuerwehr Maidbronn in Gedenken an alle  
		  verstorbenen Mitglieder der Freiwilligen  
		  Feuerwehr Maidbronn 
		  Ri	 10.30 Uhr	 Messfeier gestaltet von den Mini	
				    stranten für die Rom-Wallfahrt 
		  Ri	 10.30 Uhr	 Ökum. Kigo im BSH
Di.	 16.7.	 Ri	 9.00 Uhr	 Messfeier in der  
				    Schwesternkapelle
Mi.	 17.7.	 Ri	 18.00 Uhr	 Messfeier
Do.	18.7.	 Ri	 9.00 Uhr	 Messfeier in der  
				    Schwesternkapelle 
Fr.	 19.7.	 Mb	18.00 Uhr	 Messfeier
Sa.	20.7.	 Ri	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse
So.	21.7.	 Mb	 9.00 Uhr	 Messfeier 
		  Ri	 10.30 Uhr	 Messfeier Weihetag  
				    der Kirche 22.7.1854
Di.	 23.7.	 Ri	 9.00 Uhr	 Messfeier in der  
				    Schwesternkapelle

Fronleichnamsprozession  
in Maidbronn
Einer der Altäre vor der Kirche auf 
dem neugestalteten Platz wur-

de dieses Jahr 
mit viel Liebe 
von der Fami-
lie Anni und 
Walter Lindner, 
Ruth Troll und 
Inge Schmitt 
gestaltet. 

� � Text und Foto: 
� Inge Schmitt
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Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Dieter Rump, 80 Jahre, am 8.6.2024
Edgar Robert (genannt Rob) Engelhardt, 81 Jahre,  
am 18.6.2024

Geburten
Leyna Eckendörfer, 13.6.2024
Nils Göpfert, 20.6.2024

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 
Thüngen-Arnstein mit Gramschatz / Retzstadt
Planplatz 1, 98289 Thüngen, Tel. 093 60/9 91 37 
Email: pfarramt.thuengen-arnstein@elkb.de 
Pfarrer Tilman Schneider
Gottesdienste
Sonntag,	 7. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr	 Thüngen, St. Georgskirche
10.30 Uhr	 Arnstein, Christuskirche mit Taufe v. Leon Bauer
Sonntag,	 14. Juli – 7. Sonntag nach Trinitatis
14.00 Uhr	 Thüngen, St. Georgskirche –  
	 Familiengottesdienst
18.00 Uhr	 Thüngen, St. Georgskirche –  
	 Konzert mit dem Ökumenischen Kirchenchor
Gemeindefest mit 40-jährigem Chorjubiläum – 14. Juli
Zum Gemeindefest mit Chorjubiläum laden wir Sie herzlich 
nach Thüngen ein am 14. Juli! Der Sonntag beginnt mit einem 
Familiengottesdienst mit den Kindern des Kinderkirchenvor-
mittags um 14.00 Uhr in der Georgskirche in Thüngen. Nach 
dem Gottesdienst gibt es Kaffee und Kuchen, Spiele und An-
gebote rund um die Kirche.
Um 18.00 Uhr findet das Konzert anlässlich des 40-jährigen 
Bestehens unseres Ökumenischen Kirchenchors statt. Der 
Ökumenische Chor Thüngen-Arnstein feiert in diesem Jahr 
sein 40-jähriges Bestehen. 1984 schlossen sich der evange-
lische und katholische Kirchenchor zusammen. Seitdem be-
gleiten die Sängerinnen und Sänger als ökumenischer Chor 
sowohl evangelische Gottesdienste als auch katholische 
Messfeiern, organisieren Konzerte oder folgen den Einladun-
gen zu Marienandachten oder Wallfahrten in den umliegenden 
katholischen Gemeinden. Im Rahmen des Chorkonzerts wer-
den ausgewählte Gesänge des englischen Komponisten John 
Rutter zu hören sein. Außerdem wird unser Ökumenischer 
Chor in diesem Jahr auch zu Gast bei der „Nacht der offenen 
Kirchen“ in Würzburg sein und in der Marienkappelle singen.
Begegnungen mit der Bibel – Die Israeliten, Mose & ich
Der nächste Bibelabend findet am Freitag, dem 28. Juli 
um 19.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus statt. The-
ma des Abends ist „Die Zehn Gebote (2. Mose 20, 1-17)“. 
Weitere Informationen können Sie dem aktuellen Gemein-
debrief, unseren Schaukästen sowie unserer Internetsei-
te „www.thuengen-evangelisch.de“ entnehmen. Dieser 
Abend bildet den Abschluss der aktuellen Serie.

Zeit füreinander haben
Hilfe im Alltag – Nachbarschaftshilfe

Benötigen Sie Hilfe bzw. Unterstützung, 
rufen Sie uns an unter: 0176/66284143.

Wir freuen uns auf unser Gemeindefest rund um die 
Hoffnungskirche am Sonntag, 7.7.24. Alle sind herzlich 
eingeladen! Wir starten um 10.15 Uhr mit einem Familien-
gottesdienst mit Pfarrerin S. Schrick und dem Kleine-Leute-
Team. Im Anschluss gibt es Kaffee, Kuchen, Herzhaftes und 
Getränke. Die KiTa „Villa Wichtel“ bietet Spiele und Basteln 
an. Um 15 Uhr können wir ganz besondere Musik hören: Das 
Quartett „Allegro ma non troppo“ aus Würz-burg präsentiert 
Lieder von Tango über Chanson bis zu Pop, mit mehrstim-
migem Gesang in vielen Sprachen. Um 17 Uhr gibt es eine 
Abschlussandacht und unser Chor wird auch dabei sein. Wir 
freuen uns darauf! Eine kleine Bitte in eigener Sache: es wäre 
prima, wenn Sie zum Fest für sich Becher, Glas, Besteck und 
Teller mitbringen. Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Herzlich laden wir wieder ein zum Mittwochstreff für die 
mittlere und ältere Generation am 10.7. um 15 Uhr ins Ge-
meindehaus der Hoffnungskirche in Versbach zur Begeg-
nung und Gespräch bei Kaffee und Kuchen mit I. Fehn. 
Dieses Mal: „Fit im Sommer – Sitzgymnastik“ mit S. Schoel. 
Die Konfi-Freizeit findet statt von Freitag, 12.7. bis Sonn-
tag, 14.7. in Miltenberg. Wir wünschen Euch viel Spaß dabei!
Der Kirchenvorstand kommt am Di., 23.7. um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus der Hoffnungskirche zusammen.
Krabbelgruppe in den Räumen der Bekenntniskirche 
mittwochs von 9 bis 11.30 Uhr für Mamas, Papas und 
Kinder. Bei Interesse bitte bei Kathrin Schwies: 0151 414 
38 600 oder Kerstin Feser: 0171/7090139 melden (siehe 
auch Aushänge in den Schaukästen).
Der Chor probt donnerstags von 20 bis 22 Uhr im Ge-
meindehaus oder der Hoffnungskirche in Versbach.
Dekanatsmusikschule, Außenstelle Rimpar: Querflöte und 
Geige werden in den Räumen der Bekenntniskirche unter-
richtet. Nähere Informationen: www.dekanatsmusikschule.de
Die Hoffnungskirche ist täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr 
geöffnet zu persönlichem Gebet, Stille und Besinnung.
Kontakt: Evang.-Luth. Pfarramt Hoffnungskirche,  
St.-Rochus-Str. 46, 97078 Würzburg, 
Tel.: 0931-2877657, Fax: 2877656,  
E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de
Öffnungszeiten: Mo + Fr: 9 Uhr – 11 Uhr; Di: 15 Uhr – 17 Uhr.
Internet: www.hoffnungskirche.de
Spendenkonto: DE57 7905 0000 0001 7003 01  
bei Sparkasse Mainfranken.
Seelsorgeteam: Pfarrerin Sabine Schrick:
0931-22565, sabine.schrick@elkb.de
Pfarrerin Ronja Vinzent:
0176 8426 7085, ronja.vinzent@elkb.de

� Garten- und Baumlandpflege
� Keller- und Speicherentrümpelung
� Obstbaumschnitt
� Urlaubs- und Krankheitsvertretung
� Kehr- und Winterdienst

Norbert Börtlein
Weinbergstraße 15
97222 Rimpar
Telefon 09365/9852
Mobil 0175/1922839
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Veranstaltungen

	 4.7.	 Rimparer Bauernmarkt 
		  Platz der Partnerschaft, 97222 Rimpar
		  Beginn: 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 5.7.	 Theatersommer 
	– 13.7.	 Kulisse Maidbronn, 97222 Rimpar-Maidbronn
		    5.7.2024: 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
		     6.7.2024: 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
		    7.7.2024: 14.30 Uhr – 17.00 Uhr
		  12.7.2024: 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
		  13.7.2024: 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
	 7.7.	 DJK Familienfest
		  Dreifachsporthalle und DJK Halle (Außenbereich),  
		  Julius-Echter-Straße 2, 97222 Rimpar 
		  Beginn: 11.00 Uhr – 20.00 Uhr 
		  Ab 13 Uhr Sportangebot für alle zum Mitmachen
	 13.7.	 Sommerserenade Musikkapelle Rimpar
		  Außenbereich Turnhalle Neue Siedlung  
		  (bei schlechtem Wetter in der Halle),  
		  Neue Siedlung 1, 97222 Rimpar 
		  Beginn: 18.00 Uhr – 23.30 Uhr
	 19.7.	 SV Maidbronn Sportfest 
	– 22.7.	 Festplatz am Sportplatz, Mühlhäuserstraße, 	
		  97222 Rimpar-Maidbronn 
		  19.7.2024: 17.00 Uhr – 23.00 Uhr 
		  20.7.2024: 08.30 Uhr – 23.00 Uhr 
		  21.7.2024: 08.30 Uhr – 23.00 Uhr 
		  22.7.2024: 16.00 Uhr – 23.00 Uhr
	 22.7. 	 Dinotopia 
– 11.8.	 Festplatz Rimpar, 97222 Rimpar
	 26.7.	 Schlossfest Rimpar (Programm siehe S. 25) 
	– 29.7.	 Fläche rund um das Schloss Grumbach: Schloss- 
		  berg, Platz der Partnerschaft, 97222 Rimpar
		  26.7.2024: Beginn: 16.00 Uhr
		  27.7.2024: Beginn: 14.00 Uhr
		  28.7.2024: Beginn: 09.00 Uhr
		  29.7.2024: Beginn: 10.30 Uhr

Vereine und Verbände

Hochwasserkatastrophe Bayern  – Rimparer 
Team unterstützt im Katastrophengebiet
Wir sind bereit, wenn die Katastrophe kommt!
Wie in den Medien berichtet, kam es in mehreren Land-
kreisen zu schweren Überflutungen durch anhaltenden 
Starkregen, besonders im südlichen Bayern. Der Land-
kreis Würzburg wurde deshalb am vergangenen Samstag 
um Hilfe gebeten und entsandte ein Hilfeleistungskontin-
gent in den Landkreis Günzburg.
Sobald die Feuerwehr Rimpar informiert war, wurden so-
fort Freiwillige für den Einsatz gesucht. Innerhalb weniger 
Stunden packten unsere Kameraden ihre nötigsten Sa-
chen und machten sich auf den Weg zum Feuerwehrzen-
trum in Klingholz. Nach einer kurzen Lagebesprechung 
ging es mit dem Bus der Feuerwehrschule Würzburg nach 
Burgau im Landkreis Günzburg.
Vor Ort wurde das Hilfeleistungskontingent von ca. 120 
Personen in zwei Schichten aufgeteilt. Unsere Rimparer 
Kameraden wurden in der Notunterkunft im Legoland 
untergebracht. Nach nur 3,5 Stunden Schlaf starteten 
sie gemeinsam mit anderen Feuerwehren in ihre erste 
12-Stunden-Schicht. Hauptaufgabe war das Befüllen von 
Sandsäcken, aber auch der Betrieb von Pumpen, um den 
Bauhof vor eindringendem Wasser zu schützen. Insge-
samt wurden etwa 40.000 Sandsäcke gefüllt und teilweise 
transportiert.
Leider kam es während der Nachtschicht zu einem Was-
sereinbruch im Bauhof, weshalb das Gelände evakuiert 
werden musste. Am nächsten Tag stellte sich jedoch he-
raus, dass die Sandsackreserven ausreichend sind, und 
unser Kontingent konnte die Heimreise antreten.
Ein besonderer Dank geht an unsere Rimparer Kameraden 
Alexander Brinkmann, Katharina Bayer, Thomas Künzig 
und Christian Zehner für ihre spontane Einsatzbereitschaft 
im Katastrophengebiet.
� Text und Fotos: Christian Zehner  
� (Öffentlichkeitsarbeit FF Rimpar)

Neubergstraße 23 1/2 · 97273 Kürnach
Tel.: 09367/2519 · info@potrick.com · www.potrick.com
AUSSTELLUNGSTÜREN ZU ABVERKAUFSPREISEN

Alu-
Haustüren

•RC2 geprüfte      
•Sicherheit
•15 % / 20 % 
•KFW förderfähig
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Wir haben in den 
Sommerferien  wie 
folgt für Sie geö�net:
• Freitag: ab 17 Uhr 
• Samstag und Sonntag:
  ab 11.30 Uhr durchgehend 
• Montag 11.30 – 14.30 Uhr + 17 – 21.30 Uhr

Für größere Anlässe jeglicher Art sind wir auch 
gerne außerhalb der Ö�nungszeiten für Sie da!

Wir freuen uns, Sie bei uns bewirten zu dürfen! 
Um Reservierung wird gebeten.

Gasthaus zum Adler - Familie Ringelmann
Versbacherstraße 199 • 97078 Würzburg

Telefon: 0931/ 283241
zumadlerversbach@t-online.de

www.gasthaus-adler-versbach.de 

Gasthaus zum Adler
Wirtshaus · Partyservice · Ferienwohnungen

Familientradition seit 1886

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e. V.
Milanstraße 2 · 97241 Bergtheim
info@sankt-gregor.de · www.sankt-gregor.de

Ob Sie selbst Hilfe benötigen oder jemanden pflegen und sich dabei
Unterstützung  wünschen. Wir entlasten Sie gerne. Dafür haben wir
ein vielfältiges Angebot geschaffen.

 Unser Leistungsangebot für Sie:
* Ambulante Pflege * Außerklinische Intensivpflege 
* Tagespflege * Hauswirtschaftliche Hilfe 
* Familienpflege   

   Noch Fragen? Wir beraten Sie gerne kostenfrei,   
   auch zu Pflegekosten und Pflegeeinstufung.
   Ambulanter Dienst: Tel. 09367 98879-0
   Tagespflege Rimpar: Tel. 09365 1246

St. Gregor ...gut umsorgt!  
 

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e. V.
Milanstraße 2 · 97241 Bergtheim
info@sankt-gregor.de · www.sankt-gregor.de

Ob Sie selbst Hilfe benötigen oder jemanden pflegen und sich dabei
Unterstützung  wünschen. Wir entlasten Sie gerne. Dafür haben wir
ein vielfältiges Angebot geschaffen.

 Unser Leistungsangebot für Sie:
* Ambulante Pflege * Außerklinische Intensivpflege 
* Tagespflege * Hauswirtschaftliche Hilfe 
* Familienpflege   

   Noch Fragen? Wir beraten Sie gerne kostenfrei,   
   auch zu Pflegekosten und Pflegeeinstufung.
   Ambulanter Dienst: Tel. 09367 98879-0
   Tagespflege Rimpar: Tel. 09365 1246

St. Gregor ...gut umsorgt!  
 

SÄNGERHEIM MAIDBRONN · 

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Schuster!

SÄNGERHEIM MAIDBRONN

SÄNGERHEIM MAIDBRONN · Versbacher Straße 6 
97222 Maidbronn · Telefon 0 93 65/8 97 14 22
Öffnungszeiten: Montag ist Ruhetag · Di.: 14 – 24 Uhr · Mi.: 17 – 24 Uhr
Do.: 14 – 24 Uhr · Fr.: 17 – 24 Uhr  · Sa.: 12 – 24 Uhr  · So.: 10 – 24 Uhr (durchgehend)

E-Mail: carina.maidbronn@gmx.de

Liebe Gäste,
bei schönem Wetter genießen Sie
weiterhin Kaffee, selbstgemachte
Kuchen und Torten sowie versch.
Eisbecher in unserem Biergarten.

Wir verwöhnen Sie mit div. Salatvariationen 
und unseren fränkischen Spezialitäten. 
Am Samstag, 20.7. und Sonntag 21. 7. sowie 
am Samstag, 27.7. und Sonntag, 28.7.2024
haben wir geschlossen!

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

???

Kostenlose Vorort-Beratung
09305-9290536

WÜRZBURG

ga@badelix.de
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31. Rimparer Schlossfest  
vom Freitag 26. Juli bis Montag 29. Juli 2024
Zum einunddreißigsten Mal findet heuer das Schlossfest 
in altgewohnter Umgebung statt.
Auf dem großen Festplatz rund um das Grumbachschloß 
in gemütlicher Atmosphäre und ohne Beschränkungen mit 
dem Auftakt am Freitagabend.
Hierzu sind Sie alle recht herzlich eingeladen.
Die Vereine ASV Rimpar, DJK Rimpar und Freundeskreis 
Schloß Grumbach freuen sich auf Ihren Besuch.
Es erwartet Sie ein reichhaltiges Programm:
Kinderprogramm:
An allen Festtagen Kinderkarussell, Mandelwagen mit 
Softeis, Bungee-Trampolin, Kugelstechen und Diamant-
Verlosung am Platz der Partnerschaft. Am Sonntag 
Zauberschau für Kinder in der Alten Knabenschule. Am 
Sonntag ab 9.00 Uhr Flohmarkt für Kinder am Schloß-
berg. Am Montag ist Clown Heini (ACHTUNG bereits um  
10.30 Uhr) in der Alten Knabenschule. 
Festprogramm

	● Freitag 26.7.2024
	● ab 16.00 Uhr Kinderkarussell, Mandelwagen,  
Bungee-Trampolin Kugelstechen und Diamant- 
Verlosung am Platz der Partnerschaft in der Hofstraße
	● ab 19.00 Uhr Festbetrieb Bühne am Schloßberg,  
Party mit DJ Becksbub
	● Samstag 27.7.2024
	● ab 14.00 Uhr Kinderkarussell, Mandelwagen,  
Bungee-Trampolin Kugelstechen und Diamant- 
Verlosung am Platz der Partnerschaft in der Hofstraße
	● 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr Ausstellung Kunsthandwerk  
im Rittersaal
	● 17.30 Uhr Schlossführung
	● 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr Schlossmuseen geöffnet
	● ab 16.00 Uhr Festbetrieb rund um das Grumbach-Schloß
	● 18.00 Uhr Einzug der Ehrengäste über den Schloßberg 
zur Bühne mit Bieranstich durch den 1. Bürgermeister 
Bernhard Weidner
	● 19.00 Uhr bis 23.00 Uhr Bühne am Schlossberg  
Die Partyvögel
	● Sonntag 28.7.2024
	● ab 09.00 Uhr Flohmarkt für Kinder am Schloßberg 
	● ab 10.00 Uhr Festbetrieb
	● ab 10.00 Uhr Kinderkarussell, Mandelwagen,  
Bungee-Trampolin Kugelstechen und Diamant- 
Verlosung am Platz der Partnerschaft in der Hofstraße
	● 10.30 bis 12.30 Uhr Bühne am Schloßberg  
Frühschoppen mit VIERtuos 
	● 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
Ausstellung Kunsthandwerk im Rittersaal
	● 13.30 Uhr bis 15.30 Bühne am Schloßberg  
Musikkapelle Rimpar 
	● 15.30 Uhr bis 16.30 Bühne am Schloßberg  
„Ouwä lings“ fränkische Gruppe der Musikkapelle
	● 15.00 und 17.00 Uhr Schlossführungen
	● 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr Schlossmuseen geöffnet
	● 17.00 Uhr Kinderprogramm Alte Knabenschule:  
„Hagens Zauber Schau – für klein und groß“

	● Montag 29.7.2024
	● 10.30 Uhr Kinderprogramm Alte Knabenschule:  
Clown Heini 
	● ab 14.00 Uhr Seniorennachmittag Alte Knabenschule 
und in der Hofstraße mit Mr. Cadillac
	● ab 14.00 Uhr Kinderkarussell, Mandelwagen,  
Bungee-Trampolin Kugelstechen und Diamant- 
Verlosung am Platz der Partnerschaft in der Hofstraße
	● ab 14.00 Uhr Festbetrieb 
	● 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr  
Ausstellung Kunsthandwerk im Rittersaal
	● 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr: Schlossmuseen geöffnet
	● 18.00 Uhr Schlossführung
	● 19.00 bis 23.00 Uhr Bühne am Schloßberg  
Steffi List mit der DLL-Bänd
	● 22.25 Uhr Festausklang mit Feuerwerk

Speisen
Freitag bis Montag:
Bratwurst vom Holzkohlegrill, Flammkuchen, Steak  
und Spießbraten im Brötchen, Currywurst, Käse-  
und Mettstangen, Pommes Frites, Fischbrötchen
nur am Sonntag:
Weißwurstfrühstück, Mittagessen: Rindfleisch mit Nudeln 
und Meerrettich, Schäufele mit Klos und Blaukraut
Getränke

	● Alkoholfreie Getränke
	● Weine der Rimparer Winzer
	● Secco der Rimparer Winzer und div. Coktails
	● Fassbier: Würzburger Hofbräu Pils und Radler, Keiler 
Weißbier, Klosterbier vom Kreuzberg und alkoholfreie 
Flaschenbiere

An allen Tagen Kaffeebar in der Alten Knabenschule:
Kaffee, Cappuccino, Latte, Eiskaffee, Eisschokolade u.v.m 
hausgemachte Torten und Kuchen
� Für die Schloßfest GbR
� Burkard Losert

Helferinnen und Helfer  
für das Schlossfest gesucht!
Für den Auf- und Abbau der Buden sowie für die Fest-
tage werden noch Helferinnen und Helfer benötigt.
Gerne können Sie Ihre Arbeitskraft zu folgenden 
Zeiten einbringen:
Aufbau: Treffpunkt Hofstraße

	● Mittwoch 17.7.2024 ab 13.00 Uhr
	● Do. 18.7. bis Sa. 20.7. und Mo. 22.7.  
bis Fr. 26.7.2024 jeweils ab 9.00 Uhr,  
für Berufstätige dann jeweils ab 17.00 Uhr.

Festbetrieb: Getränkeausschank  
und Essenszubereitung und -ausgabe.

	● Fr. 26.7. und Sa. 27.7. jeweils ab 16.00 bis 24.00 Uhr
	● So. 28.7.2024 ab 10.00 bis 22.00 Uhr
	● Mo. 29.7.2024 ab 13.00 bis 24.00 Uhr.

Abbau: Treffpunkt Hofstraße
	● Di. 30.7. bis Fr. 2.8.2024 jeweils ab 9.00 Uhr,  
für Berufstätige dann jeweils ab 17.00 Uhr

Gerne können Sie sich telefonisch melden bei:
	● Jochen Kistner 0160-1698505
	● Burkard Losert 0171-8791457

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
� Für die Schloßfest GbR 
� Burkard Losert
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Erzählcafé erweckte das  
alte Rimpar zum Leben
„Komm ins Erzählcafé“ hieß es 
auf Einladung des Weltladens und 
des Seniorenrats Rimpar am 9. Juni. Trotz des sonnigen 
Nachmittags fanden einige Rimparer das Thema span-
nend und erlebten einen lebhaften Austausch. Gemein-
sam überlegte  man zunächst, welche Geschäfte schon 
in den Räumlichkeiten des Weltladens untergebracht wa-
ren: „Die G‘schwister“, dann nachfolgend die Läden von 
Frau Christ, von Frau Götz, zuletzt das „Lädele“ von Ni-
cole Wiener – und seit Oktober 2021 nach längerem Leer-
stand der Weltladen. Rosemarie Kempf brachte sogar ihre 
schriftlich festgehaltenen Erinnerungen an die früher zahl-
reichen Metzgereien, Bäckereien, Gastwirtschaften und 
andere Geschäfte mit. Von „Kaisers Kaffeegeschäft“ und 
anderen Läden konnte Hans Ullrich historische Ansichten 
aus seiner reichhaltigen Postkarten-Sammlung vorwei-
sen. Im Lädchen von Frau Bausenwein gab es Schulsa-
chen und Gebetsbildchen, sogenannte „Hauchbildchen“ 
fürs Gesangbuch, bei Ernst Schömig konnte man Kohlen, 
Baustoffe und landwirtschaftlichen Bedarf erstehen (heute 
Firma Streng). Werkzeuge, Nägel und Schrauben, Besen 
und Gartengeräte verkaufte Pfaffenzeller (Frau Wünsch), 
auch Kochtöpfe und Geschirr fand man hier, wo jetzt 
die VR-Bank zuhause ist. Schuhe kaufen und reparieren 
lassen konnte man bei Mannert, und an Käthe Schmitts 
Milchladen erinnern sich nur noch die Älteren. 
Angeregt durch historische Postkarten wurden viele Erinne-
rungen wach, die bei fair gehandeltem Kaffee und Keksen 
verglichen und diskutiert wurden. Am Ende waren sich alle 
einig, dass es im Herbst wieder ein Erzählcafé geben soll. 

Im lebhaften Austausch war die Runde, die sich beim ersten 
Erzählcafé in den Räumen des Weltladens traf, zu der auch 
der Seniorenrat Rimpar eingeladen hatte. 

Foto: Helmut Keidel/Seniorenrat Rimpar 

Start der Wachsaison 2024: Wasserwacht  
Bayern sichert den Sommer am und im Wasser 
Die Temperaturen steigen und der Sommer naht: Die Was-
serwacht Bayern steht in den Startlöchern für die Wach-
saison 2024. An den Wasserrettungsstationen im ganzen 
Freistaat wird der ehrenamtliche Dienst aufgenommen 
und so für die Sicherheit der Bevölkerung an Bayerns Ge-
wässern gesorgt. 
„Die sommerlichen Temperaturen locken ins kalte Nass. 
Doch die kühlen Wassertemperaturen bergen die Gefahr 
einer Unterkühlung, wenn die Baderegeln nicht beach-
tet werden“, so Landesvorsitzender Thomas Huber. „Die 
Baderegeln gepaart mit gesundem Menschenverstand 
sorgen für Sicherheit und verhindern viele Unfälle. Sollte 
dennoch etwas passieren sind die Einsatzkräfte der Was-
serwacht-Bayern gut vorbereitet und immer zur Stelle.“ 
Als Faustregel gilt: Wassertemperatur = Zeit in Minuten, 
die man ohne Neoprenanzug im Wasser verbringen kann. 
Das heißt, bei einer Wassertemperatur von 15°C sollte ich 
nach 15 Minuten das Wasser verlassen. Mit einem Neo-
prenanzug verdoppelt sich die Zeit. Allerdings ist das Käl-
teempfinden von Mensch zu Mensch unterschiedlich.
Besonders auf die Kleinsten muss man aufpassen, vor al-
lem, wenn sie noch nicht sicher schwimmen können.
Zu den Baderegeln: www.wasserwacht.bayern/baderegeln 
� Text: Sohrab Taheri-Sohi, Bayerisches Rotes Kreuz

Musik im Grünen- Die Sommerserenade der  
Musikkapelle Rimpar am Samstag 13. Juli 2024
Ein lauer Sommerabend mit schönen Klängen unter freiem 
Himmel – das ist die Sommerserenade der Musikkapelle 
Rimpar.
Wie jedes Jahr am zweiten Samstag im Juli, gibt es auch 
in diesem Jahr wieder die Sommerserenade des Musik-
vereins Rimpar. Bei hoffentlich herrlichem Sommerwetter 
ertönen auf der Wiese an der Turnhalle Neue Siedlung 
Filmmusik, moderne Blasmusik und böhmische Klassiker. 
Genießen Sie einen unterhaltsamen Sommerabend im 
Grünen mit der Musikkapelle Rimpar.
Ein Vorbeischauen lohnt sich, denn auch für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt.

	● Freitag, 13. Juli 2024 ab 19.30 Uhr 
	● Wiese der Turnhalle Neue Siedlung  
(Bei Regen in der Turnhalle)
	● Eintritt frei – Wir freuen uns auf Euch!

� Text und Plakat: Musikverein Rimpar
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Der Weltladen als Ort der Begegnung eignet sich auch das 
ganze Jahr über für einen Plausch bei Kaffee oder Tee. 
Herzliche Einladung!
Der Rimparer Weltladen hat geöffnet: Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 15 bis 18 Uhr, Donnerstag und 
Freitag von 9 bis 12 Uhr und Samstag von 9.30 bis 12.30 Uhr. 
Aktuelle Informationen auf www.weltladen-rimpar.de, Face-
book und Instagram. 
� Text: Eva-Maria Schorno/  
� Co-Vorsitzende des Weltladen Rimpar e.V. 
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INNENEINRICHTUNG 
& INTERIORDESIGN
Wir planen Privathäuser und Wohnungen, aber auch 
öffentliche Räume wie Büros, Praxen, Wartebereiche, 
Bars und Restaurants zählen zu unserem Leistungs-
spektrum. 
Beratung, Planung, Raumgestaltung – Ausstattung 
und Ausführung, wir liefern alles aus einer Hand und 
begleiten jedes unserer Interior-Projekte persönlich.

Randersackerer Straße 66a | 97072 Würzburg | Tel. (0931) 780 115 -30 
info@casabianca-wohnen.de | www.casabianca-wohnen.de

BEI UNS KANNST DU 
ALLES WERDEN.
Werde Teil unseres Pflegeteams in deiner Nähe!

AWO Hans-Sponsel-Haus
Jürgen Görgner • Frankenstraße 195 • 97078 Würzburg

Tel. 0931  20987910 • juergen.goergner@awo-unterfranken.de
www.hans-sponsel-haus.de

BEI UNS KANNST DU 
ALLES WERDEN.

AWO Hans-Sponsel-Haus
Jürgen Görgner • Frankenstraße 195 • 97078 Würzburg

Tel. 0931  20987910 • juergen.goergner@awo-unterfranken.de
www.hans-sponsel-haus.de

BEI UNS KANNST DU 
ALLES WERDEN.

AWO Hans-Sponsel-Haus
Jürgen Görgner • Frankenstraße 195 • 97078 Würzburg

Tel. 0931  20987910 • juergen.goergner@awo-unterfranken.de
www.hans-sponsel-haus.de

Jetzt QR-Code scannen 
oder mehr Informationen 

zu unseren Jobs unter 
awo-experts.de erhalten!

BEI UNS KANNST DU 
ALLES WERDEN.

AWO Hans-Sponsel-Haus
Jürgen Görgner • Frankenstraße 195 • 97078 Würzburg

Tel. 0931  20987910 • juergen.goergner@awo-unterfranken.de
www.hans-sponsel-haus.de
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Sie suchen
…Hardware
jeder Art!
…Hilfe und
Beratung zu
Ihren Fragen
rund um PC,
Netzwerk und
Internet?

Wir als Ihr Partner
…installieren
…überprüfen
…reparieren
Ihre EDV-Anlage
kompetent, flexibel
und kostengünstig.

COMPUTERPROBLEME?
Wir lösen Sie – schnell und preiswert!

IT-SERVICE ELMAR BAUER
Terminvereinbarung unter 0179/49 68 423

www.ebauer-it.de · info@ebauer-it.de

Versbacher Lotto-Laden
Inh. Blazenka Derek  · Versbacher Str. 185 · Tel. 0931/282882
Fax 0931/230 06 68 · E-Mail: bderek1967@gmail.com

Öffnungszeiten: Montag 7.00 – 12.30 Uhr
Dienstag – Donnerstag 7.00 – 12.00 Uhr + 14.00 – 18.00 Uhr

Fr. 7.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr · Sa. 7.00 – 13.00 Uhr

Einfach ‘mal reinschauen!
Zigaretten & Tabakwaren
GLS Paketshop
Schul- und Bürobedarf     
Lotto-Annahme                
Zeitschriften und Bücher 

Deko- und 
Geschenkartikel
Schuhreparaturen
Mangelwäsche     
Reinigung

Langhausstraße 11 · Unterpleichfeld

Obere Grüben 3
97877 Wertheim-Bettingen
Herr Roman Laux
Tel.  09365 890951
E-Mail: roman.laux@weku.de
www.weku.de

KUNSTSTOFF-
FENSTER
Wir fertigen Ihre Fenster 
nach höchstem 
Qualitätsstandard in 
Wertheim-Bettingen.

„Ich berate Sie gerne!“
Ihr Fachberater
Roman Laux

Qualitätsstandard in 
Wertheim-Bettingen.

„Ich berate Sie gerne!“
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Liederzirkus Rimpalli: Kinder, Tiere, 
Sensationen – und jede Menge Applaus
Kräftige Kinderkehlen des Regenbogenchores 
Rimpar unter Leitung der Musikpädagogin An-
nette Bruckner begrüßten mit dem Eröffnungs-
lied „Hereinspaziert“ die zahlreichen Gäste. In 
der Aula der Maria-Ward-Schule. fanden sich 
viele Eltern, Großeltern und Freunde des Kin-
derchores ein. Die Zuhörer konnten sich von 
dem musikalischen und artistischen Können der 
jungen Rimparer Sängerinnen und Sänger über-
zeugen. Begleitet wurde die Aufführung am Kla-
vier von Irina Gontscharow.
Schon am Eingang empfingen Kinder des Cho-
res ihre Gäste mit ihren Bauchläden und verteil-
ten an Groß und Klein Süßigkeiten. Nach der Begrüßung 
der Gäste durch Annette Bruckner folgte Schlag auf Schlag 
eine Sensation auf die nächste. So traten zunächst wilde 
Reiter begleitet durch ein entsprechendes Lied auf. Kinder 
des Chores leiteten jeweils gekonnt und textsicher zu den 
nächsten Liedern und Auftritten über.
In prächtige Kostüme gekleidet und mit ansprechendem 
Gesang begeisterte ein Tüchertanz die staunenden Zu-
schauer. Von lautem Beifall der Zuhörer unterbrochen 
folgten Auftritte von Jongleuren, Zauberern und die Kunst-
stücke der Akrobaten, immer begleitet vom Klavier und 
den Liedern des gesamten Kinderchores.
Seifenbläser verzauberten die Bühne und versetzten das 
Bühnenbild in einzigartige Stimmung, während die Chor-
kinder ihr Lied vortrugen. 
Natürlich durfte ein Flohzirkus nicht fehlen. Die Folge: 
Quer über die Bühne hüpfende Flöhe. Nachdem die „Flö-
he“ wieder ihren Platz im Chor gefunden hatten, kamen 
die Zauberer zu ihrem Auftritt. Aber auch die Gäste des 
Liederzirkus konnten ihren Beitrag zur Aufführung leis-
ten. Der Chorleiterin gelang es gekonnt das Publikum 
einzubinden und zu einem mehrstimmigen rhythmischen 
Sprechgesang zu motivieren  
Die Spannung stieg. „Ist denn das gefährlich?“ so die Frage 
zu Beginn des Auftrittes von Emilo Reptilio. Nachdem dieser 
angekündigt wurde, waren die Zuhörer um absolute Konzen-
tration und Stille gebeten. Nochmal gut gegangen, beendete 
der Auftritt der Schlange Lola die Zirkusgala- natürlich wie-
der begleitet von entsprechendem Lied des Chores. 

Mit begeistertem Applaus und Standing Ovations be-
dankten sich Zuschauer und Zuhörer für die gelungene 
Vorführung. Die Begeisterung der kleinen und größeren 
Kinder war in jedem Stück erkennbar. Der Stolz von Eltern 
und Großeltern über die musikalischen und schauspiele-
rischen Fähigkeiten selbst der kleinsten Sängerinnen und 
Sänger prägte die Stimmung im Saal.
Große Freude und deutliche Zufriedenheit erfüllte die jun-
gen Akteure als sie den begeisterten Schlussapplaus des 
Publikums entgegennahmen.
Am Ende der Aufführung bedankte sich die Chorleiterin 
Annette Bruckner in erster Linie bei ihren Kindern für de-
ren Ideen und Durchhaltevermögen bei den vielen Proben 
aber auch bei den Eltern für die Unterstützung während 
des Jahres sowie für die Vorbereitung der Aufführung. 
Ganz besonderen Dank galt der Schulleiterin Birgit Thum- 
Feige für die gastfreundliche Aufnahme des Rimparer Kin-
derchors der Sing und Musikschule Würzburg in der Aula 
der Maria- Ward-Schule. 
Mit persönlichen Worten und Geschenken dankte sie ganz 
herzlich Irina Gantscharow für die Klavierbegleitung des 
Rimparer Regenbogenchores bei den Aufführungen der 
zahlreichen Musicals der letzten Jahre.
Mit Freude und Dankbarkeit über die Begeisterung ihrer 
Chorkinder, die Unterstützung der Eltern und den Schluss-
applaus verabschiedete sich Annette Bruckner als lang-
jährige Chorleiterin vom Rimparer Regenbogenchor.
� Text und Foto: Wolfgang Meidel

Schnellste Zeit in Hösbach – 
Qualifikation für die  Deutschen 
Jugendmeisterschaften
Die WU20 4x100m Staffel des LAZ 
Kreis Würzburg siegte bei den Unter-
fränkischen Meisterschaften in Hösbach in der schnells-
ten Zeit von 50,5 Sekunden. Sara Weidner, Matilda Hoos, 
Julie Denkey und Sophia Brückner qualifizierten sich 
damit für die Deutschen Jugendmeisterschaften in Mön-
chengladbach.
Siegreich an diesem Tag auch die MU18 Staffel in 51,82 
Sekunden in der Besetzung Simon Sonntag, Marcel Fied-
ler, Frederik Hoos und Thore Spiegler.
Weitere Bezirkstitel steuerten die DJK Rimpar-Athleten/
innen Julie Denkey über 100m (12,85s) und über 100m 
Hürden (15,10s) mit DM-Norm der AK WU20, Stella Kilian 
über 1500m (5:05,97min) mit BM-Norm der Frauen und 
Frederik Hoos über 80mHürden (14,22s) der AK M14 bei.
� Text: Otwin Hack

Sara Weidner, Matilda Hoos, Julie Denkey und Sophia 
Brückner (v.l.)  qualifizierten sich damit für die Deutschen 
Jugendmeisterschaften in Mönchengladbach

Foto: Matthias Fiedler
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Busfahrt des Gesangvereins Maidbronn  
vom 13.9. bis 15.9. 2024 nach Dresden
Inklusivleistungen:
Fahrt im Reisebus, 2 Übernachtungen im Ramada by Wyn-
ham Dresden, 2 x Frühstücksbuffet, 1 x Abendessen im 
Hotel, Gästeführer für die kombinierte Stadtrundfahrt und 
Stadtrundgang in 2 Gruppen. Fahrt ins Elbsandsteingebirge, 
Gästeführung und Eintritt in die Festung Königstein.
Abendessen in einer Erlebnisgastronomie (nicht inkl.)
Preis pro Person im DZ : 260.00 €
Preis pro Person im EZ : 350,00 €
Alle Leistungen vorbehaltlich der Verfügbarkeit.
Es sind noch Plätze frei. Anmeldung bis spätestens 
15.7.2024 bei Jutta Göbel, Telefon: 09365/4280 oder  
goebel.jutta@gmx.de oder helmtrud bachmaier@t online.de.
Die Vorstandschaft des Gesangvereins 1924 Maidbronn e.V.
� Text: Jutta Göbel

Gold für die Rimparer Einradmädels
Am Sonntag den 16. Juni starteten Lea Sendelbach, Carla 
Ganz, Lilly Traub und Lia Meyer als 4er Einradmannschaft  
beim Bayernpokal Mannschaften mit Konkurrenz der Kol-
legen aus Waldbüttelbrunn und der Heimspielmannschaft 
aus Herzogenaurach. Trotz einer kleinen Verletzung beim 
Einfahren konnten die vier ihre Kür einwandfrei präsentie-
ren. Mit nur minimalem Abzug holten sie sich nicht nur 
eine neue persönliche Bestleistung, sondern auch den 
ersten Platz auf dem Treppchen. Damit schließt die Mann-
schaft mit einem Höhepunkt vor der langen Sommerpau-
se ab und kann 
sich nun ans flei-
ßige Trainieren 
des Rückwärts 
fahrens machen, 
sodass im Herbst 
schon die Saison 
2025 vorbereitet 
werden kann. 
� Text + Foto:  
� Jana Schuppert

V.l.n.r.: Lea 
Sendelbach, Lilly 
Traub, Lia Meyer; 
vorne: Carla Ganz.

Erfolgreiche Deutsche Jugendmeisterschaften 
im Rhönradturnen
Am 15. Und 16. Juni fanden in Taunusstein die 59. Deut-
schen Schüler- und Jugendmeisterschaften statt. 
Für Rimpar konnten sich Pauline Wunderling und  
Enisa Heilsberg qualifizieren. 
Am Samstag startete Pauline in der Altersklasse 15/16 zu-
erst mit der Gerade. Obwohl sie bei einer sicheren Übung 
abrutschte und auf dem Boden landete, konnte sie ihre 
Kür ohne weiter größere Abzüge fortsetzen. In der Diszi-
plin Sprung konnte sie zweimal ihren gebückten Salto mit 
½ Drehung sehr sauber in den Stand ausführen und er-
hielt mit Abstand die beste Sprungwertung in ihrer Alters-
klasse. In der letzten Disziplin Spirale konnte sie mit einer 
sauber geturnten Kür überzeugen. Sie erhielt hier die 3. 
beste Wertung des Tages. Mit ihren sehr guten Leistungen 
konnte Pauline sich den Deutschen Vizemeistertitel ertur-
nen.  Durch ihre hohen Wertungen durfte sie am Abend 
außerdem im Sprung und Spirale Finale antreten und sich 
mit den besten Turnerinnen der Jugend messen. Hier er-
reichte sie in Spirale nach einem Großpunktabzug den 7. 
Platz und in Sprung den 6. Platz. 
Am Sonntag ging in der AKB 13/14 Enisa Heilsberg an den 
Start. Für sie war es die erste Saison in der Bundesklas-
se.  Enisa zeigte in Spirale und in Gerade ihre Kür jeweils 
ohne Großpunktabzug. Und auch in Sprung konnte sie mit 
ihrem gebückten Salto überzeugen. Am Ende schaffte sie 
es auf einen guten 16. Platz.
Herzlichen Glückwunsch. 
Für die Turnerinnen der Bundesklasse war dies der letzte 
Wettkampf der Saison. Nun beginnt die Vorbereitung auf das 
nächste Jahr, in dem neue Teile und Übungen trainiert werden.
� Text und Foto: Lorena Reuther

„1:0 für mein Leben“ – junger Fuß-
baller benötigt Stammzellenspende
Der zehnjährige Florian ist schwer erkrankt. 
Diagnose: MDS, welches im Verlauf voran-
schreiten und in eine Art Leukämie (sAML) 
übergehen kann. Nur mit einer Chemotherapie und einer 
Stammzellenspende hat Florian die Chance auf ein ganz 
normales Leben. 
Mund auf. Stäbchen rein. Eventuell Spender sein! 
Am Rande des Eröffnungsspieles der Landesliga Nord-
west wird die Fußballabteilung des ASV Rimpar am 
Freitag, 19. Juli 2024 um 17.00 Uhr bis ca 20.30 Uhr 
in der Schömig Digitaldruck Arena, Neue Siedlung 
eine Typisierungsaktion für Florian durchführen. 
Willst auch Du Florian zu diesem Sieg verhelfen dann 
komm am Freitag, 19.07.2024 vorbei ! 
� Text: Petra Arnold, ASV Rimpar Abtl. Fußball
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Lange gut leben. Mit dem BRK in Würzburg.

Infos bundesweit und kostenfrei. Rufen Sie uns an.
Wir sind für Sie da. 365 Tage im Jahr.

Hausnotruf.

www.hausnotruf.bayern

Hausnotruf.
Älter, bunter, sicherer.

Bayerisches Rotes Kreuz Würzburg
Zeppelinstraße 1 - 3
97074 Würzburg
www.brk-wuerzburg.de
info@kvwuerzburg.brk.de

www.essen-auf-raedern.bayern

Menü-Service.Menü-Service.

Menü-Service.
Älter, bunter, köstlicher.

Telefon: 09 31 / 79 74 40 – Mobil: 0171/36 11 140
www.witzel-rieger.de – info@witzel-rieger.de

Inh. Robert Witzel • Gutachter für Immobilien- und Grundstücksbewertung (IHK)
Thomas Witzel • Dipl. Betriebswirt (FH) • freier Sachverständiger für Immobilien- und Grundstücksbewertung
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Für beste Klimabedingungen!

KKÜÜHHLLEE UUNNDD FFRRIISSCCHHEE LLUUFFTT 
IINN IIHHRREEMM AAUUTTOO!!

 KKlliimmaa--WWAARRTTUUNNGG
Funktions- und Leistungstest.  
Absaugen, Recyceln des Kältemittels. 
Befüllen nach Herstellervorgaben.  
Reinigen ggf. Erneuern des Pollenfilters. 

 KKlliimmaa--DDEESSIINNFFEEKKTTIIOONN
Frische Luft, statt Keime und Bakterien! 
Ozon-Desinfektion des kompletten  
Lüftungssystems bzw. des Verdampfers.  
Reinigen ggf. Erneuern des Pollenfilters. 

AALLLLEE MMAARRKKEENN.. 
JJEEDDEESS AALLTTEERR.. 
BBEEII UUNNSS IISSTT IIHHRR FFAAHHRRZZEEUUGG 
IINN DDEENN BBEESSTTEENN HHÄÄNNDDEENN !! 

Kettelerstr. 1, 97222 Rimpar  09365-1000 

2200%% RRaabbaatttt ffüürr 
KKLLIIMMAAWWAARRTTUUNNGG 

iinn VVeerrbbiinndduunngg 
mmiitt KKuunnddeennddiieennsstt

Nachhaltige Energie 
für die Zukunft!

www.uez.de




